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Eppertshausen (EA) Bedingt 
durch Corona wurden auch 
die traditionellen Nikolaus-
wanderungen und die Besche-
rung der Kinder in den letzten 
beiden Jahren nur im kleinen 
Kreis durchgeführt. In diesem 
Jahr kann man wieder den 
Nikolaus und seinen Knecht 
an der Schutzhütte in der Ab-
tei erwarten. Bei Glühwein, 
Kinderpunsch und gegrillten 
Würstchen freut man sich auf 
seine Ankunft. Nach einem 
kleinen Spaziergang - Treff-
punkt um 13.30 Uhr an der 
Bürgerhalle - erreicht man ge-
meinsam die Hütte. Rund um 
den Feuerkorb zeigen die klei-
nen Tänzer ihr Können. Aller-

dings kann der Schwedenofen, 
nach wiederholtem Vandalis-
mus an den Stämmen, nicht in 
Betrieb genommen werden. 
Die Jüngsten des Vereins aber 
auch viele andere Kinder be-
kommen anschließend ein klei-
nes Präsent. Besonders freut 
man sich über einige kleine 
ukrainische Kinder, die in den 
Tanzgruppen integriert wor-
den sind und einige fröhliche 
Stunden erlebe können. Mit 
einbrechender Dunkelheit ver-
abschiedet man den Nikolaus 
und Ruprecht und wünschen 
allen Teilnehmern noch einen 
schönen Ausklang des Abends, 
vielleicht auch auf dem Weih-
nachtsmarkt.� (Foto: privat)

Nikolauswanderung und                
Bescherung beim OWK

Eppertshausen (EA) Erst-
mals seit dem Jahr 2019 fei-
erte der Gesangverein Lie-
derkranz-Frohsinn seinen 
traditionellen Familienabend in 
vorweihnachtlicher Atmosphä-
re im Saal der Vereinsgaststätte.
Als Ehrengäste konnte der Vor-
sitzende Heinz Ries die beiden 
Pfarrer, Herrn Röper und Herrn 
Opfermann begrüßen. 
Der Männerchor eröffnete un-
ter Leitung seines Dirigenten 
Christhard Janetzki den Abend 
mit dem Fränkischen Volkslied 
„Wahre Freundschaft“ und dem 
kroatischen Volkslied „Mala 
Moja“.
In einem kurzen Jahresrück-
blick ging Heinz Ries auf die 
Ereignisse des Jahres nach der 
corona-bedingten Zwangspause 
ein. So wurde gemeinsam mit 
dem Tischtennisclub am Fron-
leichnamstag erstmals wieder 
ein Schlachtfest an der Bürger-
halle gefeiert, wobei ein Teil der 
Einnahmen der Eppertshäuser 
Ukrainehilfe gespendet wurde.
Traditionell wurde im August 
das Sommerfest des Vereins im 
Hof der Familie Scharf im Nie-
derfeld gefeiert. Ein Ständchen 
wurde den Bewohnern des Seni-

orenheims Harreshausen und 
insbesondere dem langjährigen 
zweiten Vorsitzenden und Vi-
zedirigenten Winfried Larem 
gebracht. Das Mundartgedicht 
„Die Ladenhüter“ wurde eben-
falls von Heinz Ries vorgetra-
gen.
Es schloss sich die Ehrung lang-
jähriger passiver und aktiver 
Mitglieder des Vereins an: Für 
65 bzw.70 Jahre Treue zum Ver-
ein wurden Hugo Müller und 
Hans Scharf geehrt.
50 Jahre im Gesangverein Lie-
derkranz-Frohsinn singt Lud-
wig Murmann, 65 Jahre singt 

Norbert Heckwolf. Carolin 
Schimo wurde für 30-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. 
Leider nicht anwesend sein 
konnten an diesem Abend die 
folgenden zu Ehrenden passi-
ven (und zum Teil lange Jahre 
aktiven) Mitglieder: Klaus Ger-
big (25 Jahre), Ernst Seipel (40 
Jahre), Werner Frank und Rei-
ner Groh (50 Jahre), Karl Euler 
und Winfried Larem (70 Jahre) 
und Günter Gruber (75 Jahre). 
Seit 23 Jahren begeistert die 
Tanzgruppe „Fairit“ die Besu-
cher des Familienabends mit 
selbst einstudierten Tänzen und 

ist mittlerweile ein nicht mehr 
wegzudenkender Bestandteil 
des Programms. In diesem Jahr 
begeisterte die gemeinsame 
Tanzgruppe von Liederkranz 
und Tischtennisclub unter der 
Leitung von Carolin Hock die 
Zuschauer mit ihren tollen 
Kostümen und mitreißenden 
Rhythmen unter dem Motto „ 
Mit Fairit im Land der Träume“.
Herbert Weber brachte die An-
wesenden mit dem Gedicht von 
Heinz Schenk „Es ist alles nur 
geliehen“ nochmal zu Nach-
denken, bevor der Männerchor 
mit einem Potpourri aus weih-
nachtlichen Liedern das Pro-
gramm des Familienabends be-
schloss.

Familienabend des Gesangverein                                                          
Liederkranz-Frohsinn Eppertshausen

Ehrung der langjährigen Mitglieder. � (Foto: Verein)

Eppertshausen (EA) Der Epperts-
häuser Weihnachtsmarkt steht 
vor der Tür, nach zwei Jahren 
Corona-Pause kann er endlich 
wieder stattfinden. In diesem 
Jahr wird es dort aber keinen 
Stand des DRK-Ortsvereins ge-
ben. Weihnachtsmärkte müssen 
viele Monate im Voraus geplant, 
die Einsatzpläne der Ehrenamtli-
chen entsprechend koordiniert 
und Vorräte eingekauft werden. 
Da es vor einigen Monaten noch 
viele Unsicherheiten aufgrund 
der Corona-Lage und auch auf-
grund der Energiekrise gab, hatte 
sich der Vorstand dazu entschie-
den, 2022 wie bereits in den Vor-
jahren zu pausieren. 
„Wir haben uns diese Entschei-
dung nicht leicht gemacht, 

aber zu dieser Zeit gab es ein-
fach noch nicht genügend Pla-
nungssicherheit“, erläutert der 
Vorsitzende Peter Schilling. Im 
kommenden Jahr soll es wieder 
einen DRK-Stand mit leckerem 
hausgemachten Punsch und den 
beliebten Waffelspießen geben. 
„Wir wissen, dass der fehlende 
DRK-Stand eine Lücke auf dem 
Eppertshäuser Weihnachtsmarkt 
hinterlässt. Dennoch wünschen 
wir allen Bürgerinnen und Bür-
gern und allen Standbetreibern 
ein erfolgreiches, fröhliches 
Weihnachtsmarkt-Wochenen-
de“, so Schilling abschließend. 
Natürlich wird das DRK Epperts-
hausen an den Markttagen mit 
einem Sanitätswachdienst vor 
Ort sein.

Kein Stand des DRK Eppertshausen  
auf dem Weihnachtsmarkt

Eppertshausen (jedö) „Die Or-
ganistentätigkeit bildet das 
ganze Leben ab“, sagt Hans-Die-
ter Müller. Der Eppertshäuser 
weiß, wovon er spricht: Seit 
Jahrzehnten umrahmt er mit 
seinem Orgelspiel Taufe und 
Kommunion ebenso wie Beer-
digungen. Dazwischen liegt im 
Leben die Hochzeit, „manch-
mal ist sie ernst gemeint und 
manchmal nur Show“, hat der 
67-Jährige festgestellt. Der ver-
gangene Sonntag in der Kirche 
St. Sebastian war für Müller ein 
besonderer: Seit nunmehr 50 
(!) Jahren gehört er zum Kreis 
jener Musiker, die für die ka-
tholische Kirchengemeinde in 
Eppertshausen spielen. Auch die 
Gottesdienste der evangelischen 
Friedensgemeinde in Epperts-
hausen sowie zweier Gemein-
den in Messel und Kranichstein 
begleitet Müller in seinem (Un-)
Ruhestand, in den er 2019 ge-
gangen ist.
Den Gottesdienst bereicherte 
am Wochenende der Frauenchor 
Dieburg, den Müller seit 2013 
dirigiert - was aktuell ebenfalls 
noch für das Vokalensemble 
„Incognito“ gilt. „Ich wollte kein 
großes Jubiläumskonzert“, sagt 
Müller mit Blick auf sein halbes 
Jahrhundert als Organist der Ge-
meinde St. Sebastian. „Ich habe 
den Frauenchor aber gebeten, 
die Messe zu begleiten.“ 
Die katholische Kirchengemein-
de in Eppertshausen schöpft 

hinsichtlich ihrer Organisten 
noch ziemlich aus dem Vollen. 
Eine Handvoll Musiker teilt sich 
den Orgeldienst, „ich bin etwa 
vier- bis sechsmal im Monat 
dran“, erzählt Müller. Ander-
norts sei die Lage wesentlich 
schlechter, Organisten Mangel-
ware. Womit nicht mal Instru-
mentalisten aus dem höchsten 
Regal der Konzertorganisten ge-
meint sind, zu denen sich Mül-
ler selbst nicht zählen würde. 
Vielmehr gehe es um den „ganz 
normalen Orgeldienst“. Wobei 
der Eppertshäuser, der vom Kla-
vier kommt, auch diese Routine 
so ernst nimmt, dass er noch 
immer regelmäßig auf der Orgel 
von St. Sebastian übt. „Ich habe 
den Schlüssel für die Kirche“, lä-
chelt er.
Seine Rolle als Organist ordnet 

der examinierte Haupt- und 
Realschullehrer sowie exami-
nierte Chorleiter, der sich unter 
anderem an der Darmstädter 
Wilhelm-Leuschner-Schule und 
als Dirigent des Eppertshäuser 
Gesangvereins Germania einen 
Namen machte, so ein: „Ich 
sehe mich als musikalischer Die-
ner der Gemeinde.“ Sein Orgel-
spiel solle Begleitung und nicht 
Mittelpunkt des geistlichen Ge-
schehens sein. Dies aber stets 
zuverlässig: „Mir ist die Verbind-
lichkeit meiner Tätigkeit sehr 
wichtig. Schließlich sehe ich 
sie auch als sozialen Dienst am 
Menschen.“ Zu Corona-Zeiten, 
als er auf der Empore von St. Se-
bastian der Einzige war, der im 
Gotteshaus singen durfte, habe 
er gesehen, wie gut das der Seele 
der Gottesdienst-Besucher (die 

selbst stumm bleiben mussten) 
getan habe. Es sei also seine 
Pflicht, derlei Veranstaltungen 
„einen würdigen Rahmen zu 
geben“. 
Diese Pflicht übt Hans-Dieter 
Müller so gewissenhaft aus, dass 
er sogar während des WM-Fina-
les 2002 zwischen Deutschland 
und Brasilien eisern an der Or-
gel saß. „Damals hatte ich für 
einen Orgeldienst um die Mit-
tagszeit zugesagt und gedacht, 
was soll da schon sein“, lacht der 
sportaffine Eppertshäuser rück-
blickend. Die Zeitverschiebung 
ins japanische Yokohama, wo 
das Endspiel damals stieg, hat-
te er vorab jedoch außer Acht 
gelassen. Am Sonntag war das 
besser: Das WM-Spiel zwischen 
Deutschland und Spanien stieg 
erst am Abend, lange nach geta-
nem Orgelwerk.
Stichwort Sport: Dem räumt 
Hans-Dieter Müller nach einem 
schönen, aber auch kräftezeh-
renden Berufsleben mit Schu-
le, weiteren Lehraufträgen und 
(meist abendlichen) Leitungen 
von insgesamt 15 Chören in-
zwischen wieder deutlich mehr 
Raum ein. Gleiches gilt für ei-
nen Italienisch-Kurs, den er 
gerade an der Volkshochschule 
belegt, und den fest installierten 
„Enkeltag“. Den vier Kirchenge-
meinden will der Eppertshäuser 
aber auch nach seinem „Run-
den“ in St. Sebastian als Orga-
nist die Treue halten. 

„Ich sehe mich als                                       
musikalischen Diener“

Der Eppertshäuser Hans-Dieter Müller spielt in der Kirche St. Sebastian seit 50 Jahren Orgel / 
Organist auch bei der Friedensgemeinde

Kommt vom Klavier, ist in vier Kirchengemeinden aber auch 
Organist und übt den Orgeldienst in St. Sebastian seit nunmehr 
50 Jahren aus: der Eppertshäuser Hans-Dieter Müller. �
� (Foto: jedö) 

In eIgener Sache

Bitte beachten Sie, dass 
der anzeigen- und 
redaktionsschluss für die 
ausgabe KW 51/22 
bereits am Montag,  
19. Dezember 2022, um 
11 Uhr ist. In KW 52/22 
erscheint keine ausgabe. 
ab KW 1/23 wieder 
dienstags um 12 Uhr.



KW 492

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                            vom 12.12. bis 17.12.2022 

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch< 
Leiterchen  
„frisch“  
Schnitzel  
„nur aus dem Schinken“ 

Hackfleisch  
„gemischt“  

Krakauer  
„gekocht“ 

Hausm. Schwartenmagen 
„frisch oder geräuchert“ 

Hausm. Salami  
„geschnitten oder am Stück“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Hackbraten  
mit Paprika

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg:      7.90 
                        

 kg:  11.90 

 kg: 10.90 

 100g:   1.30    

 100g:   1.25 

 100g:   1.60 

     

 kg:  10.90
zum  

Selberbacken 
500 g u. 1 kg Formen
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Eppertshausen (EA) Das DRK 
bittet dringend um Blutspen-
den am Donnerstag, 22. De-
zember, von 15:45 bis 20 Uhr 
Bürgerhalle, Waldstraße 19. 
Nur mit einer vorherigen Ter-
minreservierung unter www.
blutspende.de/termine.
Als Dankeschön erhält jede*r 
Blutspender+in im Zeitraum 
vom 19. Dezember bis 7. Januar 
eine exklusive DRK-Trinkfla-
sche aus Glas.
Weitere Termine in der Umge-
bung, eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und In-

formationen rund um die Blut-
spende in Zeiten von Corona 
telefonisch unter 0811/1194911
oder im Internet unter www.
blutspende.de.

Blutspende in Eppertshausen

Für den Weihnachtsmarktaus-
flug hat man letzte Woche lei-
der ein falsches Datum ange-
geben. Wie man bei der letzten 
Zusammenkunft festgelegt hat, 
fährt man am Donnerstag, 15. 
Dezember. Die Zeit an der man 
sich am Bahnhof trifft, bleibt 
bei 12 Uhr.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Altheim (jedö) Der Waldbrand 
diesen Sommer auf dem Mu-
na-Gelände bei Münster war für 
die Feuerwehren im Landkreis 
ein Einsatz von historisch langer 
sowie personal- und kostenin-
tensiver Dimension. „Wir waren 
dadurch in aller Munde“, sagt 
Marcel Weihert, Jugendfeuer-
wehrwart der Freiwilligen Feu-
erwehr Altheim. Im Münsterer 
Ortsteil feierten sie am Samstag-
abend das 60-jährige Bestehen 
ihrer Jugendfeuerwehr. Just im 
vergangenen halben Jahr hat 
sich die Gruppe mehr als ver-
doppelt.
22 Mitglieder im Alter von zehn 
bis 17 Jahren zählt die Altheimer 
Nachwuchswehr inzwischen. Im 
Frühjahr waren es noch zehn 
Jugendliche gewesen. „Zwölf 
sind in den letzten sechs Mona-
ten hinzugekommen“, berichtet 
Weihert. Wobei man „nicht sa-
gen kann, dass der Waldbrand 
gezogen hat“. Er habe „aber auch 
nicht abgeschreckt“, vielmehr 
die oft lebenswichtige Bedeu-
tung der Feuerwehr - in Deutsch-
land in kleineren Kommunen 
fast immer Ehrenamts-Sache - 
noch einmal vor Augen geführt. 
In Münster hingen Transparente 
an den Fenstern, die die im Mu-
na-Wald kämpfenden Brand-
schützer als „Helden“ bezeichne-
ten. Auch bei den Entscheidern 
in Politik und Verwaltung sind 
ausrüstungstechnische Anschaf-
fungen für die Wehr selbst in 
Zeiten knapper Kassen selten 
umstritten.
Bemerkenswert bei der Jugend-

feuerwehr in Altheim: Hier inter-
essieren sich auch viele Mädchen 
für das Hobby, das später - ab der 
Ausbildung zur Einsatzkraft - oft 
in den bedeutsamen Dienst an 
der Gesellschaft übergeht. Acht 
der 22 Mitglieder sind aktuell 
weiblich, „unter denen, die die-
ses Jahr dazugekommen sind, 
war auch eine fünfköpfige Cli-
que von Mädchen zwischen 13 
und 15 Jahren“, sagt Weihert. 
Ausgerechnet im vermeintlichen 
Null-Bock-Alter haben mehrere 
Teenies also den Weg zur Wehr 
gefunden. 
Die Chancen stehen gut, dass 
einige von ihnen in ein paar Jah-
ren in Münster, Altheim und der 
Region am Löschen von Brän-
den, Auspumpen von Kellern 
und diversen technischen Hil-
feleistungen mitwirken werden. 
Denn die Quote beim Übergang 
von Jugendfeuerwehr in die Ein-
satzabteilung ist in Altheim er-

freulich: „Etwa jeder Zweite hält 
durch und verstärkt später un-
sere Löschgruppe“, überschlägt 
Weihert. Er blickt in die jüngere 
Vergangenheit zurück: „In den 
letzten zehn Jahren haben wir 
in Altheim acht Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr zu den Einsatz-
kräften gebracht.“ Macht man 
sich bewusst, dass die Einsatz-
abteilung derzeit aus 20 Män-
nern und zwei Frauen besteht, 
kann man sich ausmalen, wo die 
Altheimer Wehr - und damit der 
Brandschutz vor Ort - ohne ihre 
Nachwuchsförderung stehen 
würde.
Da ist es momentan etwas be-
dauerlich, dass zwar das Interesse 
der Altheimer Jugend (die Kinder 
unter zehn Jahren werden in 
einer gemeinsamen Gruppe bei 
der Feuerwehr in Münster an die 
Aufgaben herangeführt) stark 
gewachsen ist, sich die Zahl der 
originären Ausbilder im Ortsteil 

derzeit aber in engen Grenzen 
hält. Außer Weihert übernimmt 
diese wichtige Aufgabe aktu-
ell nur Thekla Hecker, die auch 
Stellvertretende Jugendfeuer-
wehrwartin ist. „Das ist schon 
kritisch, dass wir im Moment 
nur zu zweit sind“, gibt Weihert 
zu. 
Positiv sei aber, dass Mitglie-
der der Löschgruppe sie unter-
stützten. Schließlich habe die 
Altheimer Jugendfeuerwehr 
neben ihrem Stammtermin 
mittwochs zwischen 18 und 20 
im Feuerwehrhaus einen „prall 
gefüllten Plan, das sind mit Be-
zirksübungen, Sporttreffen oder 
Veranstaltungen wie unserem 
Halloween-Keller oft drei weitere 
Termine im Monat“. Auf der Ju-
biläumsfeier am Samstag verlieh 
die Kreisjugendfeuerwehr Mar-
cel Weihert die Floriansmedaille 
in Silber und Thekla Hecker die 
Ehrenmedaille.

Nachwuchsboom im Waldbrand-Jahr
Jugendfeuerwehr Altheim besteht seit 60 Jahren und hat sich seit Sommer mehr                        

als verdoppelt / Viele werden später Einsatzkraft

Zukunftshoffnung der Brandschützer in Altheim: ein Teil der Jugendfeuerwehr bei der Feier zum 
60-jährigen Jubiläum am Samstag mit den Ausbildern Thekla Hecker (l.) und Marcel Weihert (r.), 
die ausgezeichnet wurden. � (Foto: Jugendfeuerwehr Altheim)

Eppertshausen (EA) Nach 
zweijähriger coronabedingter 
Pause  war die SHE froh  end-
lich wieder ihre gewohnten 
nachmittäglichen Veranstal-
tungen anbieten zu können. 
Zum 1. Dezember lud sie Mit-
glieder und Gäste ein, mit ihr 
zusammen den Advent in den 
Räumen der ev. Kirche  zu fei-
ern, und es war ein Erfolg. Im 
weihnachtlich geschmückten 
Raum bei Kaffee und Kuchen 
erlebten die anwesenden 
Gäste einen gemütlichen und 
stimmungsvollen Nachmittag. 

Es waren vor allen Dingen die 
jüngsten Tanzkinder des OWK, 
unter der Anleitung von Heidi 
Anton,  die es spielend schaff-
ten die Herzen der Zuschauer  
zu erreichen, um es   für alle  
zu einem  unvergesslichen  
Nachmittag zu machen. Aber 
auch die leckeren  von den 
Mitgliedern selbst gebacke-
nen Kuchen trugen dazu bei 
dass die 40 Gäste der Senio-
renhilfe  zufrieden und mit ei-
nem Lächeln im Gesicht gegen 
18 Uhr den Heimweg antraten. 
� (Foto: SHE)

Adventskaffee bei                             
der Seniorenhilfe

Weihnachtsmarkt: Die ka-
tholische Jugend ist auch dieses 
Jahr wieder mit einem Stand 
auf dem Eppertshäuser Weih-
nachtsmarkt vertreten. Neben 
den beliebten heißen Caipi-
rinhas, Glühwein und Kinder-

punsch, gibt es ein neues High-
light: Mispelchen! Glühwein 
und Kinderpunsch sind zudem 
in Bio-Qualität. Zum Essen bie-
tet man leckere Kochkäs- und 
vegane Zwiebelschmalz-Brote 
an.

Kolpingsfamilie  Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Nach ak-
tuell 59 Einsätzen, 217 Ein-
satzstunden und 2.367 Per-
sonalstunden hatte sich die 
Einsatzabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Epperts-
hausen die Weihnachtsfeier 
redlich verdient. Im Rahmen 
der Weihnachtsfeier konnten 
folgende Kameraden für ihre 
langjährige Einsatztätigkeit ge-
ehrt werden. Für 25 Jahre Ein-
satztätigkeit: Kai Schmidt und 
Michael Euler. Mit einer Aner-
kennungsprämie des Landes 
Hessen wurde Jens Naumann 

für seine langjähigre Tätigkeit 
in der Einsatzabteilung geehrt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen bedankt sich bei 
allen Freunden und Gönnern 
für die Unterstützung im Jahr 
2022. Ein ganz besonderes Ge-
schenk überreichten die Ver-
einsvorsitzenden Achim Joha 
und Tobias Franze der Einsatz-
abteilung. Der Feuerweohr-
verein beschaffte zwei kleine 
Wärmebildkameras für unsere 
Angriffstrupps. Eine tolle Spe-
zialausrüstung für die nächsten 
Einsätze! � (Foto: privat)

Weihnachtsfeier der                                      
Feuerwehr Eppertshausen

Gründungstag der Wan-
dergesellschaft „Frisch-
Auf“: Man will am 18.De-
zember ab 11 Uhr die 
Feierlichkeiten zum Jubiläums-
jahr im Wanderheim mit einer 
kleinen Ausstellung beenden. 
Bei einem Essen, Lebkuchen, 
Plätzchen und Glühwein will 
man einen gemütlichen Tag im 
Wanderheim verbringen. Für 
das Essen ist eine Anmeldung 
bei Karin Mathy (Tel.35425)  
erforderlich. 
Schneeschuhwanderung 

in Bischofsgrün/Fichtel-
gebirge vom 2.- 5. März 2023. 
Im Preis von 360 Euro sind 
Halbpension, ortskundiger 
Wanderführer und  Schnee-
schuhe enthalten. Anmeldun-
gen  werden ab sofort entge-
gengenommen: Helmut Braun 
(Tel. 37971) oder Karlo Roßkopf 
(Tel. 33236).  Anzahlung von 
200 Euro auf das Vereinskon-
to bei der Volksbank IBAN DE 
965 019 000 041 033 568 10 
Verwendungszweck Schnee-
schuhwanderung.

Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“ Münster

Am Sonntag fuhr die Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ Münster 
in die Römerstadt Koblenz zum Weihnachtsmarkt. In Koblenz 
angekommen, wurde die Gruppe am „Deutschen Eck“ von 
einem Guide der Koblenz-Touristik empfangen. Rund zwei 
Stunden führte er durch die weihnachtliche Altstadt von Kob-
lenz. Er erklärte Denkmäler und historische Plätze und wusste 
so einige lustige Anekdoten von Koblenz zu erzählen. Koblenz 
ist eine der ältesten Städte Deutschlands und hat kulturell 
einiges ausverschiedenen Epochen zu bieten.  Der Nachmittag 
stand zur freien Verfügung, um durch die festlich geschmückte 
Innenstadt, sowie über die Weihnachtsmärkte zu bummeln, die 
auf sieben Plätzen in der Altstadt verteilt sind, Der Koblenzer 
Weihnachtsmarkt gehört zu den größten und vielseitigsten in 
Rheinland-Pfalz. � (Foto: privat)

Termine: Mitgestaltung des 
3.Adventgottesdienstes in der 
Kirche Eppertshausen,10.30 
Uhr
Mitgestaltung am 2. Weih-
nachtsfeiertag in der Kirche 
Eppertshausen, 10.30 Uhr

Die Weihnachtsfeier findet am 
20. Dezember statt
Alle, die Lust und Freude am 
Singen haben, können unver-
bindlich in den Proben vorbei-
kommen: Dienstags, 20.15 Uhr 
im Chorraum St.Sebastian.

Chor St.Sebastian Eppertshausen
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IC󰉀󰉀 󰈟󰈟C󰉀󰉀Ü󰈙󰈙ZE 󰈲󰈲󰈾󰈾󰉎󰉎H,
damit sich Corona an mir die Zähne ausbeißt.

Yvonne hält als Zahnmedizinische Fachangestellte
ihren Corona-Schutz aktuell.

Jetzt
Impfschutz
überprüfen

Münster (MA) Nach zweijäh-
riger Pause wird in diesem 
Jahr wieder das in Münster so 
beliebte Winterwaldfest, die 
„Glühweinkerb“ am Münsterer 
Freizeitzentrum stattfinden. So 
zumindest die derzeitigen Plä-
ne des Veranstalters MGV 1845 
Münster.
„Wir hoffen sehr, dass wir in 
diesem Jahr die Tradition der 
Glühweinkerb fortsetzen und 
die Bevölkerung von Münster 
und Umgebung zu dieser be-
liebten Veranstaltung einladen 
können“, erklärt der MGV Vor-
stand in seiner jüngsten Presse-
mitteilung.
Auch in diesem Jahr heißt 
es am 29. Dezember wieder 
„Runter von der Couch, raus 
an die frische Luft“, denn 
Weihnachtsgans und sonstige 
weihnachtliche Verführun-
gen wollen wieder runter von 
den Hüften. Die Glühwein-
kerb ist ein ideales Ziel für die 
„Wanderungen zwischen den 
Jahren“ und wird traditio-
nell von vielen Familien, aber 
auch von Vereinsgruppen und 
Stammtischen aus Münster 
und Umgebung besucht. Ab 11 
Uhr halten die Männersänger 
Glühwein weiß und rot, Bier 
und alkoholfreie Getränke so-
wie winterlich deftige Speisen 
für die Besucher bereit.

Die Glühweinkerb              
ist zurück

Wie vor vier Jahren, singt der 
Kath. Kirchenchor St. Valentin 
am 10. Dezember um 17Uhr 
auf dem Weihnachtsmarkt zu-
sammen mit den Marktbesu-
chern bekannte Advents- und 
Weihnachtslieder. Liedtextzet-
tel werden ausgeteilt. 
Gleichzeitig wird jetzt schon 
ganz herzlich zum Adventstür-
chen am 15. Dezember in den 
Pfarrgarten eingeladen.

Kath. Kirchen-
chor „St. Valentin“                         

Eppertshausen

Liederkranz-Frauen: Man 
am 15. Dezember, um 18.30 
Uhr in der Kron. Einen Obulus 
gibt ś dazu aus der Frauenkasse. 
Anmeldung bis spätestens 12. 
Dezember (Tel. 06071/36725 
und 0151/51051117 Vera Schi-
mo).
Weihnachtsständchen im 
Seniorenheim in Harres-
hausen: Am Donnerstag, 8. 
Dezember, bringt der Chor den 
Bewohnern des Seniorenheims 
Harreshausen und insbesonde-
re seinem Ehrenmitglied und 
langjährigen Vizedirigenten 
Winfried Larem um 15.30 Uhr 
ein kleines Weihnachtsständ-
chen. 
Jahreshauptversammlung 
am 8. Dezember um 18 Uhr im 
Vereinslokal.
Letzte Chorprobe 2022: 
Der Chor trifft sich zur letzten 
Chorprobe im Jahr 2022 am 
Donnerstag,  15. Dezember, 
um 18.30 Uhr. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

OWK-Frauen: Am 14. Dezem-
ber ist es wieder soweit und die 
OWK-Frauen treffen sich um 
18 Uhr in der TAV-Gaststätte in 
Eppertshausen. 

OWK Eppertshausen

Eppertshausen (micha) - “Wir 
sind sehr zufrieden mit unserer 
Leistung und dem Zuspruch 
der Besucher”,  bilanzierte der 
Vorsitzende des Gesangverein 
Germania, Hans Müller, nach 
dem jüngsten Weihnachtskon-
zert in der Kirche von Sankt 
Sebastian. 
Damit ging eine Premiere ein-
her: Zwar sind die Sänger für 
ihre regelmäßigen Auftritte 
in der Bürgerhalle bekannt, 
ein Weihnachtskonzert gab es 
aber bisher noch nicht.  “Das 
hat uns unser Dirigent Wolf-
gang Tüncher vorgeschlagen. 
Dazu hat er die passende Lite-
ratur ausgesucht”, so der Vor-
sitzende. Zu den Mitwirken-
den gehörte der Männerchor 
der Germania sowie die kleine 
Formation Ensemble Musica. 
Sie zeichnet sich durch heraus-
ragende Stimmen aus und hat 
sich in der Vergangenheit aus 
dem Männerchor entwickelt. 
Das Konzert wurde zudem von 
Michael Roth an der Orgel un-
terstützt. 
Der große Chor verfügt bei 
voller Anwesenheit über eine 
Stärke von 34 Sängern, beim 
Konzert waren 28 dabei. Das 

Ensemble Musica setzte sich 
aus 15 Köpfen zusammen. Zu 
den vorgetragenen Stücken 
zählten “Himmel und Erde von 
Jubel erklingen”, “Als die Welt 
verloren” oder die Klassiker 
“Leise rieselt der Schnee” sowie 
“Heidschi Bumbeidschi”. Bei 
“Gaudete” taten sich Manfred 
Krämer, bei “Maria durch den 
Dornwald ging” Hans Müller 
und bei “Jerusalem” Norbert 
Weber als Solisten hervor. Ei-
nen Applaus gab es während 
der Programmabfolge nicht. 

Zu Beginn wurde gebeten, sich 
Beifall für das Konzertende 
aufzuheben.   
“Besonders begeistert war ich 
von der Zahl der Zuhörer”, kon-
statierte Müller. So sei der Vor-
verkauf für die Eintrittskarten 
zum Preis von zehn Euro eher 
schleppend verlaufen. Beim 
Konzert zeigten sich die Reihen 
der Kirche mit rund 250 Perso-
nen dann doch ausgesprochen 
gut gefüllt. Einziges kleines 
Manko waren die Temperatu-
ren. Zwar wurde vor dem Kon-

zert ein wenig die Heizung im 
Gotteshaus geöffnet, die Luft 
war dennoch nur ein Stückweit 
wärmer als draußen. So be-
hielten die Sänger Jacken und 
Mäntel an, genauso wie die 
Besucher. Da die “Heizproble-
matik” mittlerweile bekannt 
ist, hatten sich die meisten Zu-
hörer von vornherein gleich 
dicker angezogen. Auffallend 
war beim Konzert die Menge 
an Interessierten aus Dieburg, 
darunter auch Sänger des Kel-
lerschen Männergesangverein. 
Der bald 150 Jahre alte Tra-
ditionsverein steht kurz vor 
seiner Auflösung, da sich seit 
Monaten kein neuer Vorstand 
findet. So lässt sich die Anwe-
senheit der Sänger entweder 
als Kompliment deuten, dass in 
Eppertshausen noch ein großer 
und funktionierender Män-
nerchor existiert. Oder auch 
als Schnuppern verbunden mit 
der Überlegung, ob sich hier 
vielleicht demnächst ein neuer 
Verein für das Hobby auftut. 
Ungewöhnlich wäre das nicht, 
denn die Germania verfügt be-
reits über eine stattliche Zahl 
von Sängern, die von außer-
halb kommen.   

 „Wir sind sehr zufrieden mit unserer Leistung 
und dem Zuspruch der Besucher”

Gesangverein Germania Eppertshausen begeistert großes Publikum 

Die Germania Eppertshausen lud zu ihrem ersten Weihnachts-
konzert und erntete eine volle Kirche. � (Foto: micha)    

Herzliche Einladung zur weih-
nachtlichen Feier am Samstag, 
10. Dezember, um 14.30 Uhr im 
DRK-Heim in Kleestadt. Viele 

Überraschungen warten. Wer 
etwas dazu beitragen möchte, 
ist immer herzlich willkommen. 
Erwünscht sind Weihnachtsge-

bäck und verschiedene herzhaf-
te Spießchen (Fingerfood), für 
auf den Tisch. Verwandte und 
Freunde, alle sind willkommen. 

Parkinson-Selbsthilfegruppe
www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Münster (MA) In den letzten 
Wochen und Monaten stand 
die Zukunft der gemeindeeige-
nen Wohnanlagen mehrfach 
auf der Tagesordnung der kom-
munalen Gremien. Münster 
verfügt insgesamt über 106 
Wohneinheiten aufgeteilt auf 
die Wohnanlagen in der Frank-
furter Straße 6, Goethestraße 
78,82, 130-130a und 154-156, 
der Mozartstraße 42-44 und mit 
der Seniorenwohnanlage in der 
Walterstraße 7+7a, 7b+9a und 
9+11.
Laut Gemeindeverwaltung be-
läuft sich der aktuelle Sanie-
rungsbedarf auf ungefähr 18 
Millionen Euro (brutto – also 
inkl. Umsatzsteuer) und bei ei-
nigen Gebäuden scheint nur ein 
Abriss und Neubau zielführend. 
Dabei halten sich die kurzfristi-
gen (für 1-5 Jahre) Maßnahmen 
laut Planung Anfang 2022 mit 
rund 1,5 Millionen (netto) Euro 
noch im Rahmen, so die SPD 
Münster in einer Pressemittei-
lung.
Mit diesem „Horror“- Zahlen-
werk wurde die Diskussion bzgl. 
der Wohnanlagen Anfang des 
Jahres eröffnet. Parallel dazu 
hatte Bürgermeister Schledt be-

reits Gespräche mit Privatinves-
toren geführt und Kaufangebo-
te eingeholt. Einer der Anbieter 
wurde von Vertretern der Ge-
meindevertretung besucht und 
dessen Vorgehensweise vorge-
stellt.
Als SPD-Fraktion steht man 
einem Verkauf sehr skeptisch 
gegenüber. Erfolglos hatte man 
in den Haushaltsgesprächen für 
2022 Ende 2021 versucht, Teile 
der Förderungen der Hessenkas-
se den gemeindeeigenen Wohn-
anlagen zukommen zu lassen, 
um zumindest die kurzfristigen 
Maßnahmen wie Heizungs-
tausche, Energieeinsparungen 
und kleinere Putz- und Maler-
arbeiten in Angriff nehmen zu 
können. Doch wie in den vielen 
Jahren vorher, blieb für die ge-
meindeeigenen Wohnanlagen 
nur das Allernötigste übrig. So 
beinhaltet z.B. der sich im Ent-
wurf befindliche Haushalt für 
das Jahr 2023 gerade einmal 
40.000 Euro für Sanierungs- 
und Ausbesserungsarbeiten. 
Wer kurz nachdenkt erkennt, 
dass das nicht einmal ein Trop-
fen auf den heißen Stein dar-
stellt.
Werfen wir noch einmal einen 

Blick in die Zahlen der letzten 
elf Jahre (Quelle Gemeindever-
waltung vom 15.03.2022) so er-
kennt man, dass in den letzten 
elf Jahren brutto jährlich
- 118.000 Euro in Investitionen
- 83.000 Euroin Instandhaltung
geflossen sind. In Summe er-
gibt das mit etwas über 200.000 
Euro im Jahr etwa die Hälfte 
der erzielten Einnahmen von 
durchschnittlich 400.000 Euro 
im Jahr. Und das bei damals 
schon bekannter Ausgangslage 
bzgl. Zustand der gemeindeei-
genen Wohnanlagen. 
Nun weiß man, dass man die 
Vergangenheit nicht ändern, 
sondern nur aus dieser lernen 
kann. Die Lektion der Gemein-
deverwaltung inkl. Bürgermeis-
ter Joachim Schledt scheint zu 
sein, dass nur ein Verkauf an 
einen privaten Investor und 
wenn nötig mit Erbpacht in 
Frage kommt. Auf die Frage von 
Christian Steinmetz in der in-
terfraktionellen Sitzung Mitte 
November bzgl. „Sind denn 
Kommunen nicht in der Lage 
Wohnanlagen wirtschaftlich 
zu betrieben?“ gab es die ent-
sprechende Antwort seitens 
der Gemeindeverwaltung: „Die 

letzten 30 Jahre bestätigen dies 
doch eindrucksvoll“.
Für die Liberalen (FDP) scheint 
sowieso nur der Verkauf eine 
zielführende Alternative. So 
propagiert Jörg Schröder dieses 
Vorgehen schon seit Monaten 
und den Verkauf an den bereits 
gefunden Investor wäre wohl 
in seinem Sinne. Zugutehalten 
kann man der FDP, dass mit 
dem Vorschlag einer Ausgliede-
rung der Wohnanlagen in eine 
eigene Gesellschaft zumindest 
noch ein weitere Vorgehensva-
riante aufgenommen wurde.
Bei der CDU hat man irgend-
wann im Laufe des Jahres er-
kennt, dass man ggf. doch nicht 
alle Grundstücke der Gemeinde 
Münster veräußern sollte und 
dafür gesorgt, dass der angesto-
ßene Verkauf inkl. Grundstücke 
erst einmal mangels Mehrhei-
ten wieder von der Tagesord-
nung genommen werden muss-
te. Mit dem Thema Verkauf in 
Erbpacht wäre dieses Hindernis 
wohl allerdings vom Tisch.
So bleiben als Fürsprecher für 
den Behalt der gemeindeeige-
nen Wohnanlagen im Gemein-
debesitz nur noch Alma- und 
SPD-Fraktion. In der von Bür-

germeister Joachim Schledt 
initiierten interfraktionellen 
Sitzung hat man erkennen 
können, dass bei den Hauptak-
teuren wenig Interesse zum Be-
halt vorhanden ist. Auch Ideen 
wie ein Verbleib der „guten“ 
Anlagen und ein Verkauf der 
„schwierigen“ Anlagen wurden 
aufgrund der dann schwierigen 
Verkaufsmöglichkeiten zerre-
det. Auch eine Berücksichti-
gung von Förderungen seitens 
der Verwaltung für die zu ent-
scheidenden Alternativen abge-
lehnt. Und die von Elke Müller 
zum wiederholten Male ange-
regte Diskussion der aufgeführ-
ten Sanierungskosten wurde 
ebenfalls abgeblockt. 
Glasklar stellte sich das ange-
strebte Vorgehen dann wohl 
in der Gemeindevertretung 
Ende November dar. Der von 
der Alma-Fraktion eingebrachte 
Antrag bzgl. Zweckbindung der 
Einnahmen aus den gemein-
deeigenen Wohnanlagen zur 
Sanierung dieser wurde gemein-
sam von CDU und FDP-Frak-
tion abgeschmettert und pole-
misch zerredet. Beide Parteien 
reden zwar immer über ihr Ziel 
des bezahlbaren Wohnraums. 

Wenn es aber darum geht, die-
se zu erhalten oder zu schaffen, 
vertraut man in beiden Lagern 
auf die Privatwirtschaft, die es 
wohlwissend in den letzten 20 
bis 30 Jahren absolut nicht ge-
schafft hat, bezahlbaren Woh-
nungsraum zu schaffen. Aus 
SPD-Sicht trifft da dann wohl 
folgender Spruch zu „Wasch 
mich, aber mach mich nicht 
nass!“.
Trotz dieser äußerst frustrie-
renden Situation wird die 
SPD-Fraktion weiter alles mög-
lich tun, eine Lösung für den 
Behalt der gemeindeeigenen 
Wohnanlagen zu finden. Unse-
re Gedankengänge laufen aktu-
ell in Richtung Sanierung mit 
dem Energiesprong-Prinzip (De-
tails unter https://www.energie-
sprong.de) und Gesprächen mit 
Kommunen, die die Ausgliede-
rung in gemeinnützige Gesell-
schaften durchgeführt haben.
Aus SPD-Sicht treffen hier zwei 
Redewendungen in vollen Um-
fang zu: „Wer nur den Hammer 
kennt, für den ist jedes Problem 
ein Nagel“ und „Man löst die 
aktuellen Probleme nicht mit 
den Werkzeugen, die diese ver-
ursacht haben.“

Wohin geht die Reise mit den gemeindeeigenen Wohnanlagen?
SPD Münster äußert sich zum Thema

Münster  (jedö) Die Frage, wo 
die Gemeinde Münster bei 
der Beseitigung ihrer aktuel-
len Unterdeckung an Kinder-
betreuungsplätzen im U- und 
Ü3-Bereich das Katholische 
Familienzentrum St. Michael 
samt seiner Kita neu bauen soll, 
beschäftigt die Kommunalpoli-
tiker schon seit fünf Jahren. Zu-
letzt kristallisierte sich der Ver-
bleib am jetzigen Standort an 
der Gerhart-Hauptmann-Stra-
ße heraus - in der Diskussion 
war lange auch eine Fläche am 
Werlacher Weg gewesen. Ins-
besondere zwischen CDU und 
SPD hatten sich dabei Gräben 
aufgetan. Am Montagabend 
beschlossen die Gemeindever-
treter letztlich jedoch einstim-
mig die Änderung des beste-
henden Bebauungsplans (mit 
dem offiziellen Namen M3 
„Im Rückert“). Auf dem Are-
al sollen damit die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen 
für die Errichtung der neuen 
Kita mit Familienzentrum ge-
schaffen werden. Während der 
voraussichtlich dreijährigen 
Abriss- und Bauphase - auch 
das entschieden die Gemeinde-
vertreter am Montag - wird die 
Kindertagesstätte in den „See-
rich“ ausweichen.
Diesen Beschluss trafen die 

Fraktionen von CDU, FDP 
und ALMA-Die Grünen gegen 
die Stimmen der SPD. Deren 
parteiloses Fraktionsmitglied 
Christian Steinmetz stieß sich 
vor allem an den hohen Kos-
ten, die das temporäre Verlegen 
der Kita St. Michael ins Müns-
terer Neubaugebiet mit sich 
bringen wird. Die vorgesehe-
ne Containerlösung - Wunsch 
insbesondere der CDU, weil sie 
sich am schnellsten realisieren 
lässt - soll binnen drei Jahren 
1,5 Millionen Euro verschlin-
gen, was 1 370 Euro täglich 
entspricht. „Ich frage mich, ob 
das die cleverste Lösung ist“, 
so Steinmetz. Er ging davon 

aus, dass die neue Kita an der 
Hauptmann-Straße „erst 2027 
fertig“ werde.
Dabei war noch im April dieses 
Jahres eine andere Interimslö-
sung beschlossen worden. Die 
Gemeindevertreter hatten da-
mals einstimmig dafür votiert, 
auf dem Bolzplatz hinter der 
Altheimer Regenbogenschule 
in Modulbauweise eine vier-
gruppige Kita zum Preis von 
drei Millionen Euro zu bauen. 
Damit wäre es darauf hinausge-
laufen, dass die Münsterer El-
tern ihre Kinder temporär nach 
Altheim hätten bringen müs-
sen. Nach Rückkehr der Müns-
terer Kinder in die neue Kita St. 
Michael sollte dann die Althei-
mer Kita „Blumenkinder“, die 
derzeit beengt in der Altheimer 
Kultur- und Sporthalle unterge-
bracht ist, den Modulbau in Be-
schlag nehmen und sich dabei 
vergrößern. 
In diesem Fall hätte die Ge-
meinde also erstmal doppelt so 
viel Geld in die Hand genom-
men wie für die Container, da-
für aber auch etwas Bleibendes 
geschaffen (jedoch den Bolz-
platz opfern müssen). Auch 
Jörg Schroeter, Vorsitzender der 

für die Containerlösung mit-
stimmenden FDP-Fraktion, gab 
zu, dass diese Rochade unter 
Einbeziehung der Kita Blumen-
kinder Charme gehabt hätte. Er 
bedauerte, dass die Münsterer 
Bauverwaltung die Planungen 
für dieses Areal in den vergan-
genen Monaten mangels per-
soneller Ressourcen eingestellt 
habe. „Uns ist es aber wichtig, 
dass wir nun endlich in die 
Pötte kommen“, sagte er und 
klang dabei ähnlich wie Julian 
Dörr von ALMA-Die Grünen. 
Beide Fraktionen gingen mit 
Bauchschmerzen mit. 
Fraktionschef Thorsten Schrod, 
dessen CDU die treibende Kraft 
hinter der Kehrtwende war, be-
fand: „Mit der Containerlösung 
sind wir endlich da, wo wir 
schon seit langer Zeit hätten 
sein können.“ Der Zwischen-
standort im Seerich stach dabei 
andere Flächen in der Föhrer 
Straße und im Bürgerpark aus. 
Bei alldem wird es in der zu-
kunftsfähigen Aufstellung der 
Münsterer Kinderbetreuung in 
nächster Zeit aber auch darum 
gehen, der Kita Blumenkinder 
in Altheim eine neue Perspek-
tive aufzuzeigen.

Kita St. Michael kommt                                
im „Seerich“ unter

Münsters Gemeindevertreter fassen Beschlüsse zu Neubau und Ausweichstandort /                         
Was wird aus Altheimer Kita „Blumenkinder“?

Der Bolzplatz (vorn angeschnitten) hinter der Regenbogenschule (r.) und Sporthalle (l.) in Altheim 
bleibt erstmal erhalten. Ein dortiger Kita-Modulbau wird derzeit nicht mehr verfolgt, die Münste-
rer Kita St. Michael weicht stattdessen in den „Seerich“ aus.� (Fotos: jedö)

Münster (MA) Die Bürgerin-
nen und Bürger aus Münster, 
Altheim und dem Breitefeld 
feiern gerne und lieben Gesel-
ligkeit. Das haben sie bei den 
zahlreichen Vereinsjubiläen 
und Festen in diesem Jahr wie 
auch dem Weihnachtsmarkt 
am ersten Adventswochenen-
de auf dem Bahnhofsvorplatz 
mehr als bewiesen. 
Auf dieses Bedürfnis zielte der 
Antrag „Geselligkeit und Mit-
einander nach Corona: Feier-
abendmarkt für Münster“ der 
FDP-Fraktion in der jüngsten 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung ab, der in der letzten Sit-
zung der Gemeindevertretung 
am 28. November mit den 
Stimmen von SPD, ALMA - Die 
Grünen und FDP mehrheit-
lich angenommen wurde, so 
eine Pressemitteilung der FDP 
Münster/Altheim.
Aber was ist ein Feierabend-
markt? Ein solcher ist bereits 
in verschiedenen, auch hes-
sischen, Kommunen etabliert 
und findet, wie es der Name 
schon sagt, nach der klassi-
schen Arbeitszeit statt. Nach 
Idee der FDP-Fraktion sollen 
sich Aussteller wie regionale 
Erzeuger und Verarbeiter aber 
auch Vereine mit ihren An-
geboten präsentieren dürfen 
und im besten Falle finden sich 
auch Gastronomen, die mit le-
ckeren saisonalen Getränken 
und Gerichten bei Live-Musik 
zum Verweilen einladen. 
Begonnen hatte die Initiative 
der FDP-Fraktion mit einem 
Prüfauftrag an die Verwaltung 
im Frühjahr2022. Das Ergebnis 
hieraus präsentierte Bürger-
meister Joachim Schledt auf 
der letzten Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses im 
Oktober. Fazit: Während die 
Bereitschaft der hiesigen Wirt-
schaft zumindest im Rahmen 

der ja theoretischen Vorabfra-
ge vorerst noch verhalten war, 
zeigten sich sowohl Marktbe-
schicker aus der Umgebung als 
auch einige Münsterer Verei-
ne bereit, einen Beitrag zu ei-
nem möglichen neuen Format 
„Feierabendmarkt“ zu leisten, 
wenn der Veranstaltungstag 
in ihre Terminkalender passt. 
Die Verwaltung empfahl, den 
Markt nun einmalig im Früh-
jahr oder Sommer zu veranstal-
ten, um tatsächliche Resonanz 
und Bedarf bei Beschickern 
und Besuchern zu testen. 
„Dieser Empfehlung der Ver-
waltung konnten wir uns sehr 
gut anschließen“, so Arne 
Mundelius, stellvertretender 
Vorsitzender der FDP-Fraktion 
in Münster und Altheim, und 
weiter: „Dieser Test kann allen 
Beteiligten als guter Indikator 
für die Etablierung weiterer 
Marktformate, seien es Feier-
abend- oder ein Wochenmarkt, 
dienen.“ 
Sehr gefreut haben sich die 
fünf FDP-Fraktionsmitglieder 
über das Zustimmungsergeb-
nis: „Dass wir für unseren Vor-
schlag eine Mehrheit erzielen 
konnten, war eine echte Über-
raschung“, so Fraktionsvorsit-
zender Jörg Schroeter, und er 
ergänzt lachend: „Nun freue 
ich mich auf das Feierabend-
bier mit Klaus-Rainer Bulang 
von der SPD-Fraktion, dem ich 
das schon im Frühjahr bei der 
Einbringung unseres Prüfan-
trags versprochen habe!“
Der Ortsverband der FDP Müns-
ter und Altheim steht Müns-
ters Bürgerinnen und Bürgern 
jederzeit für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung und 
ist unter http://fdp-muens-
ter-hessen.de als auch muens-
ter-hessen@freie-demokraten.
de jederzeit erreichbar.

Feierabendmarkt ab 
Frühjahr 2023

 Idee der FDP-Fraktion überzeugt die          
Mehrheit der Gemeindevertreter 

Wird abgerissen, erhält aber einen Neubau am jetzigen Stand-
ort: das Katholische Familienzentrum St. Michael mit seiner Kita 
an der Münsterer Gerhart-Hauptmann-Straße.
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Schützen Sie sich. Jährliche Impfung ab 60.

Kommen Sie
der Grippe zuvor.
Die jährliche Grippeimpfung wird empfohlen für über 60-Jährige, Menschen mit
chronischen Erkrankungen sowie für Schwangere und medizinisches Personal.
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Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt die jährliche Impfung
gegen Grippe für alle, die ein erhöhtes Risiko für schwere Krankheitsver-
läufe haben (z.B. Menschen ab 60 Jahre, chronisch Kranke jeden Alters,
Schwangere), sowie Menschen, die Risikopatienten betreuen (z.B. medi-
zinisches Fachpersonal). www.impfen-info.de/grippeimpfung

Auch an den

Corona-

Impfschutz
denken

Wenn’s um die „Worscht“ geht, 
dann zum „Lenhardt“:
„Zu unseren Kunden zählen auch das 
Christkind und der Weihnachtsmann“

Lassen Sie Ihr Festtagsmenue zu einem lukullischen Erlebnis 
werden! Gönnen Sie sich einen stressfreien Einkauf und 
bestellen Sie bereits heute Ihren Weihnachtsbraten. 
 Heiligabend und Silvester kein Verkauf, 

nur Abholung von Bestellungen

Mo., Di. und Mi. 7.30 – 13 Uhr. 
Do. und Fr. 7.30 – 13 Uhr und 15 – 18.30 Uhr. Sa. 7.30 – 13 Uhr

Vom 2.1. bis 11.1.2023 haben wir Betriebsurlaub. 
Ab Donnerstag, 12.1., sind wir wieder für Sie da.

r

Wir wünschen unserer Kundschaft 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jah !

Ihre Spezialitäten-
Metzgerei 
LENHARDT
Eppertshausen
Hauptstraße 60
Tel. 0 60 71/ 61 29 91
Fax 0 60 71 / 39 44 27

Fernsehen, Zeitungen, Eintrittskar-
ten – alles wird digital. Das Radio
natürlich auch. Gehen Sie mit der
Zeit und nutzen Sie die günstige Ge-
legenheit: Entdecken Sie die Vorteile
von DAB+ Radio und wechseln Sie
von analog auf digital. Erzählen Sie
es ruhig weiter:Wer einmal ein DAB+
Radio ausprobiert hat, will sofort das
nächste. Oder vielleicht gleich das
übernächste. Mehr Informationen fin-
den Sie hier: www.dabplus.de

DAB+ kannmehr als UKW
DAB+ ist der Nachfolger vom

UKW-Radio, voll digital und unab-
hängig vom Internet. Die Bedienung
ist leicht und komfortabel, weil die
Geräte alle Sender selber finden. Mit
einem DAB+ Radio stehen in ganz
Deutschland über 300 Sender zur
Verfügung, regional bis zu 80, bun-
desweit gibt es 29 Programme. Ent-
decken Sie spannende neue Sender,
die UKW nicht bietet: Ob Sport oder

Schlager, Klassik oder Comedy, neue
Informationen oder Altbekanntes –
mit DAB+ hören Sie mehr, denn alle
Radios zeigen im Display, wer singt
und spricht. Das Beste: DAB+ Radios
haben UKW inklusive.

Schenken Sie Freude
Erfüllen Sie sich und Ihren Liebsten

denWunsch – schenken Sie ein DAB+
Radio! DAB+ Radios sind zukunftssi-
cher. Im Auto ist DAB+ z. B. bereits se-
rienmäßig. Für zu Hause gibt es Gerä-
te ab 30 Euro. Wechseln Sie jetzt auf
digitales Radio. Die perfekte Auswahl
finden Sie auf www.dabplus.store.

Neu, digital und mit mehr Programmen
Schenken Sie ein digitales

DAB+ Radio

ANZEIGE
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Münster (MA) Die Ausstellung 
„Kunst in der Mühle“, zu der 
nochmals über 100 Besuche-
rinnen und Besucher kamen, 
ist beendet. Jetzt bereitet der 
Heimat- und Geschichtsverein 
Münster (HGV) die nächste Ver-
anstaltung im Heimatmuseum 
vor.
Besinnlichkeit ist angesagt am 
17. Dezember in der alten Müh-
le in der Bahnhofstraße. Um 18 
Uhr ist der „Lebendige Advents-
kalender“ im romantischen In-
nenhof  zu Gast. Weihnachtli-
che Texte, bekannte Lieder  und 

Glühwein warten auf die Besu-
cher. 
Nachdem das 17. Türchen des 
Adventskalenders der evangeli-
schen Martinsgemeinde geöff-
net ist, lädt der HGV-Vorstand 
seine Mitglieder zur Weih-
nachtsfeier in das Café des 
Museums ein. „Ich freue mich, 
wenn die HGV-Mitglieder nach 
zwei Corona-Jahren wieder in 
einer gemütlichen Runde zu-
sammen kommen“, lädt die 
stellvertretende HGV-Vorsitzen-
de Inge Eckmann ihre Mitglie-
der zur Weihnachtsfeier ein.

Lebendiger Adventskalender und                      
Weihnachtsfeier beim HGV Münster

Eppertshausen/Münster (EA) 
Am 1. Advent war die Junge 
Union auf dem Weihnachts-
markt „Münster leuchtet“ mit 
einem Stand vertreten. „Wir 
möchten uns bei allen Besu-
chern bedanken. Wir waren 
überwältigt von der Anzahl 
der Besucher, sodass wir ab 
Sonntag Nachmittag keinen 

Glühwein mehr hatten“, so 
Tim Volkert, Vorsitzender der 
Jugendorganisation der CDU 
in Eppertshausen und Müns-
ter.
Damit war der erste öffentli-
che Auftritt des neu gegrün-
deten Verbands der beiden 
Kommunen ein voller Erfolg. 
„Weitere Aktionen sind schon 

in der Planung und wir wollen 
wieder präsenter sein“, so Vol-
kert abschließend.
Wer Interesse hat bei der Jun-
gen Union mitzumachen, 
kann sich gerne unter digita-
le.verbandsarbeit@ju-dadi.de  
oder direkt bei den Mitglie-
dern melden.

Junge Union auf                                                    
Weihnachtsmarkt Münster vertreten

Münster (MA) Im letzten Heim-
kampf der FSV-Ringer wurden 
die Gastgeber ihrer Favoriten-
rolle mehr als gerecht. Mit sa-
genhaften 32:0 gewannen die 
Mattenherren den Kampf ge-
gen Schlusslicht RSC Fulda. Je-
der Münsterer Ringer gewann 
seinen Kampf vorzeitig, sei es 
durch technische Überlegenheit 
oder auf Schultern.
Am Samstag (10.) bestreitet 

die FSV Münster ihren letzten 
Kampf in dieser Saison und da-
bei geht es auch um die Meis-
terschaft in der Verbandsliga. 
In der Turnhalle der Neu-Isen-
burger Gebrüder-Grimm-Schule 
(Waldstraße 101) erwartet die 
FSV-Ringer ein ganz harter Bro-
cken: Der neu in die Verbandsli-
ga eingestiegene KSV Wiesbaden 
belegt derzeit Rang zwei hinter 
Münster.

Maximale Ausbeute für FSV-Ringer                  
gegen Fulda

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Rund 9.000 Mitarbeitende in über 20 Ländern sind bei Greenyard
Fresh Germany dafür verantwortlich, dass der Handel mit frischem
Obst und Gemüse versorgt wird. Am Standort Ginsheim-Gustavs-
burg suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

LAGERMITARBEITER M/W/D

Youwill work#forahealthierfuture
Mit einer Ausbildung im Bereich Lagerlogistik oder als logistikerfah-
rene*r Quereinsteiger*in bist du bei uns willkommen. Idealerweise
besitzt du eine Fahrerlaubnis für Flurförderfahrzeuge.

Tatkräftig packst du bei der Warenannahme und -ausgabe sowie bei
der Einlagerung und Kommissionierung mit an.

Es erwartet dich ein vielseitiger Job, 30 Tage Jahresurlaub und ein
faires und leistungsorientiertes Gehalt sowie Benefit-Programme
und Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir haben dein Interesse geweckt? Wenn du Lust hast, an der
Entwicklung unseres Unternehmens mitzuwirken, dann bewirb dich
auf greenyardfresh.de/Karriere unter Angabe
deines frühestmöglichen Eintrittstermins und dei-
ner Gehaltsvorstellung.

Greenyard Fresh Germany GmbH
Ginsheimer Straße 8 · 65462Ginsheim-Gustavsburg
jobs-ginsheim@greenyardfresh.de
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 11. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
3. Advent (Präd. G. Christ)
Dienstag, 13. Dezember
18.00 Uhr: Adventsandacht 
Herzliche Einladung zu 
den Gottesdiensten an 
Weihnachten und Silves-
ter
Heiliger Abend, 24. Dezem-
ber (Samstag):       15.00 Uhr 
Gottesdienst mit Krippenspiel 

(Pfr. Opfermann)
17.00 Uhr Christvesper (Pfr. 
Opfermann)
1. Weihnachtstag, 25. Dezem-
ber (Sonntag):  10.00 Uhr Got-
tesdienst zu Weihnachten mit 
Abendmahl (Pfr. Opfermann)
Silvester, 31. Dezember (Sams-
tag): 17.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin K. Groß)
Termine
Immer freitags: 9.30 bis 10.30 
Uhr, Krabbelgruppe „Minis“ 
für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-

pe „Große Minis“. Anmel-
dungen für beide Gruppen an 
Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de.
Montag, 12. Dezember: 
10.30-11.45 Uhr Singen in Ge-
meinschaft, Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631
20-21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus.
Freitag, 16. Dezember: 16 bis 
18 Uhr Strick-und Häkelcafe 
„Komme was Wolle…“ im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 18.Dezember:  17 

Uhr Taizé-Andacht zum 4. Ad-
vent,
11.00 Uhr Krippenspielprobe 
im ev. Gemeindehaus.
Montag, 19. Dezember: 20-
21.15 Uhr Gesangsgruppe 
„Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus.
Dienstag, 20. Dezember: 18 
Uhr Adventsandacht  
Freitag, 23. Dezember: 9.30-
11.45 Uhr, die beiden Krab-
belgruppen machen Weih-
nachtspause 
Gemeinsames Gemein-
debüro Münster und Ep-
pertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde im ge-
meinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen:  Te-
lefon: 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.

de Postanschrift: Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen, Ge-
meinsames Gemeindebüro, 
Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 
16 bis 17.30 und donnerstags 
von 17 bis 19 Uhr. Sollte das 
Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschal-
tet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 

Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizar-
beit Eppertshausen begleitet 
Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankenbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemeinde 
schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tra-
gen einer Maske.   
Sonntag, 11. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Donnerstag, 15.Dezember
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 18. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Termine
Montag, 12. Dezember
17.00 Uhr:  Krippenspiel-Probe 
Dienstag, 13. Dezember
15.00 Uhr: Konfigruppe I 
16.30 Uhr: Konfigruppe II
Mittwoch, 14. Dezember
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender mit dem Gospel-
chor
20.00 Uhr: Gospelchor Probe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 

(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabri-
ele Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-

stunde, 20 Uhr Teenies; TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 10.Dezember
9.00 bis 13.00 Uhr: großes Ad-
ventsbasteln für Kinder  im ev. 
Gemeindehaus.
Sonntag, 11. Dezember
16.30 Uhr: Musikalischer Ad-
vent in Harpertshausen
Freitag, 16. Dezember
17.00 - 18.00 Uhr: „Kirche ist 
ansprechbar“: Jeden Freitag-
nachmittag ist Pfarrer Möbus 
in der Kirche ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Musikalischer Adventsgot-
tesdienst am 3. Adventssonn-
tag in Harpertshausen. Die 
Besucher können sich auf den 
einen oder anderen Musik- und 
Gesangsvortrag freuen. Der 

Ev. Kirchenchor trägt in die-
sem Jahr Texte vor, während 
Chorleiter Andreas Koser sich 
mit Freunden musikalisch en-
gagiert. Zu dem Gottesdienst 
laden die Evangelischen Kir-
chengemeinden Harpertshau-
sen und Altheim sowie Kath. 
Pfarrgemeinde St. Josefe am 
Sonntag, 11. Dezember, um 
16.30 Uhr in die Evangelische 
Kirche Harpertshausen ein. 
Lebendiger Adventskalen-
der immer um 18 Uhr
Montag, 12.Dezember: Fami-
lie Schönberner, Hauptstr. 44. 
Dienstag, 13.Dezember: Uhr 
Scheunensingen MGV, Kirch-
str. 7. Mittwoch, 14.Dezember: 
Saftladen, Münsterer Str. 16. 
Freitag, 16.Dezember: Uhr Fa-
milie v. Ketelhodt-Kuznik, Mei-
senweg 8. Samstag, 17.Dezem-
ber: Familie Scheunert, Semder 
Weg 10.   Sonntag, 18.Dezem-
ber: 4. Advent, Swinging Ad-
vent: Uhr Blasorchester Frei-
willige Feuerwehr im Kirchhof.
Bei den Terminen gegebenen-
falls einen eigenen Becher für 
Punsch etc. mitbringen.
YouTube 
Gottesdienste auf unserem 
YouTube Kanal unter: Evange-
lische Kirche Altheim

Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 49 69 

101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,  
Tel.  49 69 100. 

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 9.Dezember	
15.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen zgl. 3. See-
lenamt f. Maximilian Kuna
Samstag, 10.Dezember		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Josef Kreher, leb. 
und verst. Ang.; zgl. für Karl 
Roßkopf, leb. und verst. Ang.;
18.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier
Sonntag, 11.Dezember	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde zgl. 
für Ehel. Anna und Heinrich 
Kreher, Schw.-sohn, Tochter 
und Ang.; zgl. für Ehel. Maria 
und Jozsef Bohner, leb. u. verst. 
Ang. zgl. für Günther Huther 
und Ang.
Einführung der neuen Mess-
diener
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Emil u. Kathari-
na Baus u. Tochter Marianne	

 musikalisch begleitet vom 
Chor St. Sebastian
10.30 Uhr:  Eppertshausen	
Kindergottesdienst
17.00 Uhr:  Münster		
Kinderwortgottesdienst in der 
Kirche
Dienstag, 13.Dezember
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Klaus Willamowski, 
Eltern, leb. und verst. Ang.; zgl. 
für Ehel. Nikolaus Peter Kreher, 
Sohn Klaus, Ehel.  Michael Kre-
her, Ehel. Alfons Kreher, leb. 
und verst. Ang.
Mittwoch, 14.Dezember
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier 
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Zeit am Adventskranz“   
Donnerstag, 15.Dezember
19.00 Uhr:  Münster	
	 Bußgottesdienst für 
beide Pfarrgemeinden
Freitag, 16.Dezember	
15.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistische Anbetung
Samstag, 17.Dezember	
	 18.00 Uhr:  Münster 
Eucharistiefeier  für Ehel. Lud-
wig und Gertrud Löbig, Sohn 
Klaus, verst. Ang.; zgl. für Hans 
Grimm, Elt., Schw.-elt., Brüder, 
leb. und verst. Ang.; zgl. für Mi-
chael Rauch, Bruder und Eltern
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier f. Ludwig 
Moskwa u. Angeh. z. 10.To-
destag zgl. f. Ehel. Barbara u. 

Adam Schmitt u. Angeh.		
Sonntag, 18.Dezember	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen	
Kindergottesdienst
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Ehel. Dorothea und 
Herbert Myrczek, Leb. und 
Verst. Fam. Myrczek-Dlugosch; 
zgl. für Paul Bell, leb. und verst. 
Ang.; zgl. für Ehel. Johannes 
und Margarete Bonifer, leb. 
und
verst. Ang.
Kinderwortgottesdienst in der 
Aula
18.00 Uhr  Münster Tankstelle 
der Seele
Heizen in der Kirche
Das Bistum Mainz hat seine Vor-
gaben für die Heizung in den 
Kirchen noch einmal überarbei-
tet. Demnach können wir jetzt 
von Weihnachten bis einschl. 
Neujahr eine Grundtemperatur 
von 12 Grad einstellen, also hö-
her, als die zunächst nur zum 
Frostschutz geplanten 3-4 Grad.
Sie können sich zu den Gottes-
diensten gerne eine Decke mit-
bringen und (das gilt auch für 
Männer!) eine Kopfbedeckung 
tragen.
K i n d e r g o t t e s d i e n s -
te im Advent – Münster                                                                              
Die Gottesdienste für Kinder 

in der Adventszeit stehen in 
diesem Jahr unter dem Thema 
„Entdecke das Weihnachts-
licht“. Deshalb soll zu allen 
Gottesdienste eine Laterne für 
das Licht mitgebracht werden. 
Wir beginnen am Samstag, 
26. November, mit einem Fa-
miliengottesdienst um 18 Uhr 
und laden dazu herzlich ein. 
Im Gottesdienst werden auch 
alle mitgebrachten Advents-
kränze gesegnet. Dann folgen: 
11.Dezember um 17 Uhr, 18.De-
zember um 10.30 Uhr, und am 
24.Dezember die Krippenfeier 
um 15 Uhr.
Kindergottesdienste im Ad-
vent – Eppertshausen
In Eppertshausen laden wir die 
Kinder und ihre Familien jeden 
Adventssonntag um 10.30 Uhr 
ins Haus Sebastian und am 24. 
Dezemberum 15 Uhr zu eige-
nen Wortgottesdiensten ein. Sie 
stehen unter dem Thema „Die 
Weihnachtsbotschaft mit allen 
Sinnen erleben“.
Geschenkte Zeit Münster
Sich tatsächlich einmal eine 
„Ruhezeit“ zu gönnen, das ge-
lingt den wenigsten in der Vor-
weihnachtszeit. Wir möchten 
Ihnen aber doch ein Angebot 
dazu machen: Immer mitt-
wochs um 19 Uhr in St. Micha-
el: Zeit zum Innehalten, für Stil-
le, leise Musik, Meditation am 
Adventskranz.

Seniorenclub Eppertshau-
sen
Mittwoch, 14. Dezember um 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier, im 
kleinen Saal der Bürgerhalle. 
Sollte ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neube-
cker melden Tel.393762 oder 
0170/8642078.
Sternsinger in St. Sebastian
Die Sternsinger ziehen am 7. und 
8. Januar durch Eppertshausen.  
Ab dem 2. Advent hängt in der 
Kirche der Plan aus, wann die 
Sternsinger in welche Straßen 
kommen. Wenn Sie den Besuch 
der Sternsinger wünschen, wer-
fen Sie bitte einen Zettel mit 
Ihrem Namen und der Adresse 
in den Briefkasten am Haus St. 
Sebastian oder rufen an un-
ter den Nummern 31500 oder 
3055027 (AB ist eingeschaltet) 
oder schreiben eine Mail an: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Wer als Sternsinger mitlaufen 
möchte, kann sich gerne bei 
Frau Schöning melden. Ein Vor-
bereitungstreffen findet am 22. 
Dezember um 16 Uhr im Haus 
St. Sebastian statt.
Kath. Pfarrgemeinde St. Se-
bastian, Schulstraße 2, Ep-
pertshausen
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 60 
71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 10 – 12.30 
Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muenster/
index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 
89 17.

Eppertshausen (EA) Der Be-
ginn des Lebendigen Advents-
kalender ist immer 17.30 Uhr 
(*geänderte Anfangszeiten sind 
gekennzeichnet). Bitte eine ei-
gene Tasse mitbringen!	
8.Dezember: Fam. Anna + 
Ralph Hess, Auf der Bayerswie-
se 27 A 9.Dezember: Fam. Hies 
+ Gartner, Kettlerstr. 15, 10.De-
zember: Weihnachtsmarkt, 

Franz-Gruber-Platz, 11.Dezem-
ber:Fam. Rosi Schrod, Theo-
dor-Heuss-Str. 1 A, 12. Dezem-
ber: Passionsspiele Fam. Fuchs, 
Feldstr.9, 13.Dezember:Fam. 
Susanne Ries, Julius-Leber-Str. 
12, 14.Dezember: Inka Bourho-
fer, Waldstr. 8, 15.Dezember: 
Kirchenchor St. Valentin, Pfarr-
garten, Babenhäuser Str. 1.

Lebendiger Adventskalender                                       
in Eppertshausen

Münster (MA) Mit einem klei-
nen Programm mit verschiede-
nen Elementen öffnet ab 1. De-
zember jeweils um 18 Uhr an 
nachfolgenden Terminen ein 
Fenster: 10.Dezember: Gospel-
haus Babenhausen im Kocht-
reff, Leibnitzstr. 11, 11.Dezem-
ber: Öffnung eines Fensters 

entfällt, 12.Dezember: Senio-
renpflegeheim Gersprenz, Wil-
helm-Lehr-Str. 4, 13.Dezember: 
Öffnung eines Fensters entfällt, 
14.Dezember: Ev. Kirche, Gos-
pelchor, 15.Dezember: Fam. 
Stemme, Theodor-Storm-Str. 6
16.Dezember: Fam. Kreher, 
Sandstr. 8. 

Lebendiger Adventskalender in Münster
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Sicherlich haben Sie bereits von
CBD gehört. Das Buchstabenkürzel
steht für Cannabidiol und ist ein Inhalts-
stoff der Hanfpflanze. Cannabis (Hanf)
gilt als eine der ältesten Kulturpflanzen
in allen Hochkulturen dieser Erde. Lan-
ge verband man bei uns mit Cannabis
nur eins: Rauschzustände. Dafür ist der
Inhaltsstoff THC verantwortlich, einer
von mehr als 500 Inhaltsstoffen der
Pflanze. Anders als das „berühmt-be-
rüchtigte“ THC kann CBD aber keinen
Rausch auslösen. Vielmehr werden
CBD viele wohltuende und pflegende
Eigenschaften nachgesagt und es wird
in immer mehr Anwendungsbereichen
als natürliche Alternative eingesetzt.
Nun haben Wissenschaftler CBD

in hochdosierter Form, speziell für
beanspruchte Muskeln und Gelenke,
in ein kosmetisches Gel eingearbei-
tet. Das Besondere: Die Gele nutzen
neben der natürlichen Kraft des CBDs
auch die hilfreichen Eigenschaften von
Wärme und Kälte. Doch wann hilft
den Muskeln und Gelenken Wärme
und wann Kälte?

Wärme oder Kälte
– wann benutze ich was?
Grundsätzlich hat sich bei chroni-

schen Beschwerden oder bei Verspan-
nungenWärme bewährt. Sieweitet die
Blutgefäße, dadurch wird die Durch-
blutung angeregt und das Gewebe

besser mit Sauerstoff und Nährstoffen
versorgt. Bei akuten Beschwerden ist
Kälte die richtige Wahl: Sie fährt die
Durchblutung herunter – ein wert-
voller Effekt etwa bei Schwellungen
in den Beinen. Auch können durch
Kälte Entzündungen abgeschwächt
und Schmerzen gelindert werden.
Cannaren und Cannaxil

– hochdosierte CBD
Muskel- und Gelenkgele
Cannaren, das Gel in der roten

Tube, enthält neben hochdosiertem
CBD (600 mg) zusätzlich Campher
und hat dadurch in Verbindung mit
sanftem Einmassieren wohltuende wär-
mende Eigenschaften.
Cannaxil, das Gel in der blauen

Tube, enthält neben hochdosiertem
CBD (600 mg) auch Menthol und
hat somit einen angenehm kühlenden
Effekt – perfekt zur Aktivierung vor
anstrengenden Aktivitäten oder zwi-
schendurch als Abkühlung für bean-
spruchte Muskel- und Gelenkpartien.

Anwender sind begeistert
Im Rahmen eines Produkttests wur-

den die CBDMuskel- und Gelenkgele
Cannaren und Cannaxil von 95 %
der Anwender und Anwenderinnen
mit Gut oder Sehr Gut bewertet.
Erfahren Sie mehr unter:
www.cannaren-cannaxil.de

CBD: Das Supertalent aus der
Hanfpflanze im Einsatz für

Muskeln und Gelenke

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

(djd-p). Blähungen,
Krämpfe,Bauchschmer-
zen, Verdauungsproble-
me: Reizdarm gilt als
neue Volkskrankheit.
Laut aktuellen Unter-
suchungen sind schon
17 Prozent aller Men-
schen in Deutschland
betroffen und etwa
zwei Drittel davon sind
Frauen, die dann oft-
mals auch mit Beglei-
terscheinungen wie in-
nerer Anspannung oder
Stimmungseintrübungen zu
kämpfen haben.

Probiotika bei Reizdarm
Um einem Reizdarm wir-
kungsvoll zu begegnen, ist es
wichtig, bei der Ursache des
Reizdarms anzusetzen, um die
gestörte Darmflora wieder ins
Gleichgewicht zu bringen. Die
medizinisch-wissenschaftli-

chen Fachverbände empfehlen
daher die Einnahme natürlicher
Darmbakterien (Probiotika),
die nicht nur die Symptome be-
seitigen können, sondern auch
die Darmflora wieder in Balan-
ce bringen. Dabei ist es wichtig
zu wissen, dass diese Darm-
bakterien völlig natürliche, im
gesunden Darm vorkommen-
de Mikroorganismen sind, die

unsere Verdauung und
Darmgesundheit unter-
stützen.

Die gute Empfehlung
bei Reizdarm:
Testisan®

Testisan® enthält als
natürliches Nahrungs-
ergänzungsmittel eine
Kombination aus sieben
probiotischen Stämmen,
Präbiotika und Ballast-
stoffen, die die probio-

tischen Bakterienstämme bei
ihrer Funktion im Darm zu-
sätzlich unterstützen.Der Clou:
Durch spezielle Mikroverkap-
selung wird gewährleistet, dass
die lebenden Bakterienkulturen
die Magenpassage überstehen
und so unbeschadet den Darm
erreichen können. Testisan® ist
in jeder Versandapotheke und
Apotheke vor Ort erhältlich.

Reizdarm? So kommt ihr Bauch endlich wieder zur Ruhe!
-ANZEIGE-

Foto: djd/Spenglersan/maksym_povozniuk – adobestock

Wie ein Schwein die Stadt
gerettet haben soll – Spannende
Geschichten rund um Nördlingen
locken Besucher an
(epr) Die ehemals Freie Reichsstadt
Nördlingen hat einiges zu bieten:
Neben interessanten Museen wie
dem Bayerischen Eisenbahnmuseum
und dem RiesKraterMuseum gibt es
den Geopark Ries, in dem man viel
über den Meteoriteneinschlag vor
14,5 Mio. Jahren erfahren kann. Wer
gerne noch tiefer in die Stadtge-
schichte blicken möchte, reserviert
sich eine 1,5-stündige Führung auf
der Stadtmauer, die einzige rundum
begehbare in ganz Deutschland. Viel-
leicht hört man hier auch davon, wie
eine Sau die Stadt Nördlingen 1440
angeblich vor einem Überfall geret-
tet hat. Weitere Informationen unter
www.reiseplaza.de/noerdlingen

„Mord und Totschlag“ vor
historischer Kulisse – In Kyritz an
der Knatter erwarten Besucher ein
rauflustiges Bier, eine pittoreske
Altstadt und frische Seeluft
(epr) Kyritz an der Knatter ist ein
legendärer, doch kein fiktiver Ort:
Die im Nordwesten Brandenburgs
gelegene Kleinstadt existiert seit
dem Mittelalter und erhielt ihren lie-
bevoll-spöttischen Beinamen von
Reisenden, die einst auf dem Post-
weg Berlin–Hamburg hier Station
machten und schon von Weitem
das Rattern und Knattern hölzerner
Mühlenräder vernahmen. Besonders
bekannt ist der Ort zudem durch
das dunkle Bier mit dem rauflustigen
Namen „Mord und Totschlag“. Das
ist aber nicht der einzige Grund, der
einen Besuch lohnt: Die Altstadt ver-
zückt u.a. mit historischem Stadtkern
und restaurierten Fachwerkhäusern
sowie dem Geburtshaus des Welt-
atlas-Erfinders Carl Diercke. See-
luft schnuppern lässt sich im Kyritzer
Strandbad vor historischer Kulisse,
am Untersee beim Schwimmen,
Segeln oder Angeln sowie während
einer Rad- oder Wandertour durch
die schöne Landschaft und rund um
die Kyritzer Seenkette. Mehr unter
www.reiseplaza.de/kyritz

Foto: epr/Kultur- und Tourismusbüro Kyritz/
Tourismusverband Prignitz/Markus Tiemann

Alles für Körper und Geist –
Neumarkt in der Oberpfalz
bietet Sport, Spaß und Spa
(epr) Wanderschuhe schnüren und
los geht’s! Neumarkt in der Ober-
pfalz liegt in einem Talkessel,
umgeben von den einzigartigen
Zeugenbergen und Juratälern. Mit
dem 230 km langen Jurasteig und
der knapp 50 km langen Zeugen-
bergrunde bietet die Region aus-
gezeichnete Qualitätswanderwege.

Und wer sich nach der Wanderung
etwas Entspannung gönnen möchte,
ist im neuen Schlossbad Neumarkt
richtig. Hier erwarten die Besucher
ein Freibad, ein Hallenbad, eine
Saunawelt sowie ein Gastronomiebe-
reich mit saisonalen und regionalen
Köstlichkeiten. Der modern gestal-
tete Innenbereich lädt genauso zum
Träumen ein wie die großzügige
Außenanlage. Mit seinem vielfälti-
gen Angebot ist das Schlossbad zu
jeder Jahreszeit einen Besuch wert.
Mehr Informationen gibt es unter
www.reiseplaza.de/neumarkt

Foto: epr/Schlossbad Neumarkt_
www.schlossbad-neumarkt.de

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Dietmar Denger

Mit Laib und Seele – Auf den
Spuren von Alp- und Bergkäse
im Bregenzerwälder Käsekeller
(epr) Der Bregenzerwälder Alpkäse ist
weit über die Landesgrenzen hinaus
bekannt. Wer sich über Herstellung
und Zubereitung einmal selbst ein
Bild machen möchte, kann dies nach
Voranmeldung in der Genusswelt
KäseStrasse im Bregenzerwälder Käse-
keller tun. Hier kann man die Käse-
genüsse aus dem Bregenzerwald mit

allen Sinnen erleben. Vervollständigt
wird das köstliche Käsesortiment
durch ein ausgesuchtes Angebot an
Wurstwaren aus der Region und wei-
tere Molkeprodukte. Eine Degustation
bei einem Käsesommelier rundet den
Blick hinter die Kulissen des Käsekel-
lers mit seinen rund 50.800 Laiben
Alp- und Bergkäse kulinarisch pas-
send ab. Auf den Geschmack gekom-
men? Im angeschlossenen Laden oder
über den Onlineshop lassen sich alle
Käseköstlichkeiten auch für zu Hause
erwerben. Hineinschnuppern in die
spannende Welt der Käseerzeugung
kann man ebenfalls bequem online
über www.reiseplaza.de/kaesestrasse

Foto: epr/KäseStrasse Bregenzerwald/Ludwig Berchtold

Therapien mit Heilwasser – Mit
der Kraft der Natur Schmerzen
lindern und Beweglichkeit erhalten
(epr) Therapien mit Heilwasser
stehen im Fokus des Heilbads Bad
Kreuznach. Es sind vor allem Wirbel-
säulen- und Gelenkerkrankungen,
die durch Vollbäder und Bewegungs-

bäder behandelt werden können. Sie
bringen Kraftzuwachs der Muskula-
tur, eine Zunahme der Gelenkbeweg-
lichkeit, vermindern Schmerzen
und entspannen Muskeln. Auch
Menschen, die von rheumatisch-
entzündlichen Erkrankungen geplagt
sind, können profitieren, da das
vegetative Nervensystem durch
die Bäder beeinflusst wird. Thera-
pien im Thermalwasser werden im
Rahmen der Kur durch den örtlichen
Badearzt verordnet. Die Kranken-
kassen müssen die medizinisch not-
wendigen Behandlungskosten zum
Großteil erstatten. Die Beantra-
gung erfolgt über den Hausarzt.
Mehr unter crucenia-gesundheits-
zentrum.de, gesundheit@bad-
kreuznach-tourist.de oder unter
www.reiseplaza.de/bad-kreuznach

Watt? Erholung! – Urlaub mit
Genuss-Garantie: Entspannung und
Kultur im Nordseebad Dangast
(epr) Dangast bildet den südlichen
Eingang zum Weltnaturerbe Watten-
meer und blickt auf eine über 200-jäh-
rige Geschichte als Seebad zurück.
Heute finden große und kleine Gäste
hier alles, was einen tollen Urlaub
ausmacht: Bei Flut lädt das flache
Wasser vor der Küste zum Schwim-
men und Planschen ein, in den bunten
Strandkörben sonnen sich die Eltern,
während der Nachwuchs eifrig Sand-
burgen baut. Bei Ebbe bieten sich
ganz andere, nicht weniger aufre-
gende Möglichkeiten: Die einzigar-
tige Naturlandschaft des Wattenmeers
steckt voller Leben, das sich am besten
bei einer geführten Wattwanderung
erleben lässt. Dangast punktet zudem
mit einem besonderen Kunst- und
Kulturprogramm. Galerien, Ateliers
und das Künstlerhaus Franz Radziwill
ziehen ebenso die Blicke auf sich wie
beeindruckende Kunstwerke und
Skulpturen aus Stein und Metall, die
im gesamten Ort zu sehen sind. Mehr
unter www.reiseplaza.de/dangast

Fotos: epr/Tourismus-Service Nordseebad Dangast/
Martin Stöver

Interessante Einblicke in die Geschichte Nörd-
lingens gibt es auch im Stadtmauermuseum im
Löpsinger Torturm.

Foto: epr/Tourist-Information Nördlingen

Fotos: epr/Gesundheit und Tourismus für
Bad Kreuznach GmbH

Das Thermal-Heilwasser
wird in Bad Kreuznach
aus 500 Metern Tiefe

gewonnen und fin-
det im Thermalbad

Anwendung.

Dangaster Kunstpfad: 21 Bildtafeln mit
Reproduktionen an Originalschauplätzen.

Im Bregenzerwälder
Käsekeller kann man

sich selbst ein Bild von
der Herstellung des

berühmten Bregen-
zerwälder Alpkäses

machen.
Foto: epr/KäseStrasse

Bregenzerwald

AnzeigeREISETIPPS

Das Jahr klingt aus, der 
Chor singt weiter: La Musica 
hatte sich an den beiden letz-
ten Wochenenden einiges vor-
genommen: Erst das Advents-
singen  in das Altheimer Halle 
und am vergangenen Wochen-
ende noch Auftritte bei der 
Altheimer Seniorenweihnacht 
sowie beim Adventskonzert in 
Semd. Weiter geht es nächste 
Woche,  am 13. Dezember,  mit 
dem Lebendigen Adventskalen-
der und dem Scheunensingen 
in der Kirchstraße 7. Beginn ist 

um 18 Uhr.
Familienweihnachtsfei-
er: Der MGV 1863 lädt seine 
Mitglieder am Freitag, dem 16. 
Dezember, um 18.30 Uhr zur 
Familienweihnachtsfeier in die 
Vereinsgaststätte des TSV 1888 
Altheim ein. Im Rahmen der 
Feier werden verdiente Mitglie-
der geehrt. Über einen guten 
Besuch würden wir uns freuen.
Letzte Chorprobe im Dezember
Die Chorprobe am Dienstag, 
13. Dezember,entfällt, da La 
Musica an diesem Tag das 

Scheunensingen durchführt.
Die letzte Chorprobe im De-
zember findet Dienstag,  20. De-
zember, in der Zeit von  18.30 
bis 20 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus (OG) statt. Auf 
dem Probenplan stehen dann  
Lieder, die bei der  „Neujahrs-
matinee“ (Sonntag, 22. Januar) 
gesungen werden.
Übrigens bei La Musica sind 
Sängerinnen und Sänger je-
derzeit willkommen. Das Alter 
spielt dabei keine Rolle, wir 
sind ein Mehrgenerationen-

chor und suchen Verstärkun-
gen.
Eltern-Kind-Singen: Für 
Kinder ab 3 Jahre und de-
ren Eltern findet freitags das 
Eltern-Kind-Singen statt. 
Somit findet das nächste El-
tern-Kind-Singen am Freitag, 
16. Dezember,  15.30 Uhr, 
im OG des Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses statt.  Anmeldun-
gen per Mail an mgvlamu-
sica@t-online.de oder per 
Telefon (Tel. 32833, Willmann) 
erwünscht.

MGV 1863 Altheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Am 3. Ad-
ventsonntag, 11. Dezember, 
übernimmt das Eppertshäuser 
Büchereiteam den Bistrodienst 
nach dem Gottesdienst.  Ab 
11 Uhr gibt es dann im Bistro 
und in der Bücherei kleine „Le-
ckereien“ für alle. Die Kleinen  
werden von Kamishibai in der 
Bücherei  (Erzähltheater) über-
rascht und außerdem gibt es  
vom Literaturbistro Vorlesege-
schichten. Alle Kids und auch 
die Eltern sind herzlich einge-
laden. 

Leckereien in                     
der Bücherei
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Münster (MA) Dagmar Klinker-
fuss wurde in der Vorstandssit-
zung durch den Vorsitzenden 
Gerhard Dahms für 25 Jahre 
Mitgliedschaft der AWO geehrt.  
Ihr wurde ein großer Dank für 
fast 40 Jahren als Übungsleite-
rin der Bewegungstherapieg-
ruppen ausgesprochen. 
Seit 1985 ist Dagmar Klinker-
fuss als Übungsleiterin der Be-
wegungstherapiegruppen tätig. 
Mit sanfter Gymnastik trai-
niert sie wöchentlich die Teil-
nehmer*innen, um den Kör-
per fit zu halten. Die Muskeln 
werden gelockert und gestärkt 
durch Rückengymnastik. Vor 
Corona wurde die Geselligkeit 
mehr gepflegt, für dieses Jahr 
werden die Teilnehmer*innen 
zur Weihnachtsfeier zusam-
menkommen. 
Wie die Zeit vergeht, als junge 
Frau hat sie angefangen. Da 

sie nun an die Rente denkt, 
steht sie noch im Jahr 2023 als 
Übungsleiterin zur Verfügung. 
Ab 2024 muss die AWO die 
Übungsstunden der Gymnas-
tikgruppen unter einer neuen 
Leitung und veränderten Zei-
ten durchführen. Die AWO 

sucht nach Lösungen, wie etwa 
ein Kurssystem von bis zu 20 
Übungsstunden anzubieten. 
Ein Konzept muss noch erar-
beitet werden. Dabei können 
interessierte Trainer*innen, 
Übungsleiter*innen, Physio-
therapeut*innen gerne mitar-
beiten und mitgestalten. Der 
AWO-Vorstand freut sich sehr 
über Kontakte, noch mehr 
werden sich gerade die Betrof-
fenen freuen, die nach alters-
angepasstem Bewegungssport 
unter fachkundiger Anleitung 
warten. 
Wer Interesse an der Erarbei-
tung eines Konzepts und auch 
als Übungsleitung für senioren-
gerechte Gymnastik hat, sollte 
sich bitte beim AWO-Vorstand 
melden: Gerhard Dahms, Tel.  
633220 / info @chianti-tosca-
na.com oder Elke Müller, Tel. 
34124 / elke34124@gmx.de.

Ehrung und Dank an Dagmar Klinkerfuss

Jubilarin Dagmar Klinkerfuss. 
� (Foto: AWO)

Altheim (MA) Vergangenen 
Sonntag hatte der MGV 1863 
erstmals zu einem Advents-
singen in die Altheimer Sport- 
und Kulturhalle eingeladen.
 Auslöser für das Singen am 1. 
Advent ist der Gründungstag 
des Vereins, denn im Jahre 
1863 wurde genau am ersten 
1. Advent der Altheimer MGV 
gegründet. Kamen damals 
60  Männer zur Gründung, so 

waren in diesem Jahr mehr 
als die doppelte Anzahl an 
Personen zum Adventssingen 
in die Altheimer Sport- und 
Kulturhalle gekommen.  Bei 
der Veranstaltung waren der 
kleine Chor des MGV „Ein-
tracht“ 1844 Reichelsheim, 
SoCHORage der SV Semd, La 
Musica vom MGV 1863 sowie 
beim Abschlusslied alle Besu-
cher aktiv. In der adventlich 

geschmückten Halle kamen 
Adventslieder aus verschiede-
nen Ländern zur Aufführung 
und sorgten für Adventsstim-
mung. Der MGV 1863 bedankt 
sich bei allen Unterstützern, 
die zum Gelingen der Veran-
staltung  beigetragen haben 
und genauso bei den Besu-
chern, die an diesem Abend 
zum Adventssingen gekom-
men waren. � (Foto: MGV)

Adventsstimmung in der Altheimer Halle

Münster (MA) Am vergange-
nen Samstag fand das dies-
jährige Festliche Konzert des 
Musikvereins 1914 Münster 
in der Kulturhalle in Münster 
statt. Unter dem Motto „Bird-
land“ boten das Jugendor-
chester und Große Orchester 
ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Programm, 
mit welchem sie das Publi-
kum in der fast ausverkauf-

ten Halle begeisterten. Doch 
nicht nur auf der Bühne wur-
de geglänzt. Auch abseits der 
Bühne gaben viele helfende 
Hände, sowohl Mitglieder als 
auch Angehörige und Freun-
de, ihr Bestes, um einen mög-
lichst reibungslosen Ablauf 
und ein gelungenes Konzert 
zu ermöglichen. Belohnt 
wurde die Arbeit mit einem 
rundum stimmigen Abend 

in entspannter Atmosphäre 
und einem großartigen Pub-
likum, das ebenfalls zum er-
folgreichen Abend beitrug. 
Der Verein bedankt sich bei 
allen Musikern*Innen, Hel-
fern, Besuchern*Innen sowie 
Sponsoren und der Förderung 
durch das  Impuls-Programms 
des BMCO, ohne die das Kon-
zert so nicht möglich gewesen 
wäre.�  (Foto: MVM)

Festliches Konzert – Ein voller Erfolg

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
268 Punkte, 2. wurde Maria Be-
cker mit 318 Punkten, 3. Dieter 
Lorenz 465, 4. Ruth Lehmann 
472, 5. Lotte Luksch mit 536 
Punkten. 
Am Samstag,  10. Dezember, 
beginnt bereits um 18 Uhr die 
Jahresabschlussfeier nur für 
Mitglieder. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Adi Müller 
2.410 Punkte, 2. Hans Euler 
2.021, 3. Harald Kolb 1.910, 
4. Stefan Klink 1.901, 5. Frank 
Mieth 1.755, 6, Christa Staud-
ter 1.708, 7. Andreas Frank 
1.689. Am kommenden Diens-
tag spielt man wieder um 19 
Uhr im TAV-Heim. Gastspieler 
sind herzlich willkommen.

Skatclub                            
Eppertshausen

Ehrungsabend: Am Diens-
tag, 13. Dezember, findet der 
diesjährige Ehrungsabend des 
MGV 1845 Münster statt. Ein-
geladen dazu ist die gesam-
te MGV-Vereinsfamilie. Man 
trifft sich ab 18.30 Uhr zum in 
der Turnhalle des TV Münster 
(Jahnstraße 2).
Im Mittelpunkt des Abends 
steht die Ehrung von 18 San-
gesfreunden für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft und ihr 
Engagement im MGV. An-
schließend hält Team vom 
„Goldenen Barren“ eine kleine 
Auswahl an leckeren Speisen 
für die Gäste bereit. Der Abend 
wird von den MGV-Chören 
musikalisch umrahmt.
Die MGV-Mitglieder werden 
gebeten, ihr Anmeldungen 
zeitnah in der MGV-Geschäfts-
stelle abzugeben.
MGV-Senioren: Zu ihrem 
Jahresabschluss treffen sich 
die MGV-Senioren am Don-
nerstag, 15. Dezember, um 
16Uhr in der FSV-Gaststätte 
„RELAX“ (Frankfurter Stra-
ße 198, Dieburg). Dort wollen 
die Sangesfreunde wieder ein 
paar gemütliche Stunden in 
vorweihnachtlicher Stimmung 
miteinander verbringen.

MGV 1845 Münster

Klingende Weihnachten 
am 17. Dezember um 14 Uhr in 
der Gersprenzhalle.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Am vergange-
nen Sonntag folgten die jüngs-
ten Musiker des Musikvereins 
1914 Münster  der Einladung 
von der Gemeinde, auf dem 
Weihnachtsmarkt am Müns-
terer Bahnhofsvorplatz aufzu-
treten. Um 14 Uhr eröffneten 
sie die musikalischen Darbie-
tungen auf der Bühne und 
präsentierten ein weihnacht-
liches Programm mit teilweise 
eigenen Kompositionen, aber 
auch mit bekannten Stücken 
wie „Jingle Bells“ oder „Ru-
dolf the red nosed Reindeer“ 
und luden das Publikum zum 
Mitmachen und Mitsingen ein. 
Das Publikum honorierte die 

Darbietungen mit reichhalti-
gem Applaus und erfreute sich 
an der weihnachtlichen Stim-
mung. Fleißig hatten die Kinder 
das Programm zuvor geübt und 
freuten sich über den willkom-
menen Auftritt. Die Kinderkur-
se des Musikvereins erfreuen 
sich wachsender Beliebtheit 
und sind ein kleines „Sprung-
brett“ in die Musik. Neue kleine 
Musiker sind jederzeit herzlich 
willkommen und eingeladen, in 
den Proben vorbei zu schauen. 
Informationen zu Inhalten und 
Übungszeiten sind erhältlich 
auf der vereinseigenen Home-
page www.mvm1914.de.�
�  (Foto: MVM)

MVM-Nachwuchs beim               
Weihnachtsmarkt

Einsatzabteilung: Am 
Samstag, 10. Dezember, fin-
det um 19.30 Uhr die Weih-
nachtsfeier im Feuerwehrhaus 
statt. Bitte zwecks Planung in 
der Liste im Feuerwehrhaus 
eintragen.
Der Wehrausschuss trifft sich 
am Dienstag, 13. Dezember, 
um 19 Uhr.
Abschlussunterricht am Don-
nerstag,  22. Dezember, um 20 
Uhr.

Verein: Als Jahresabschluss 
steht am Donnerstag, 29. De-
zember, um 10 Uhr wieder 
eine gemeinsame Wanderung 
zwischen den Jahren an. Start 
am Feuerwehrhaus.
Bambinis: Unterricht am 
Mittwoch, 21. Dezember, zur 
gewohnten Zeit im Feuer-
wehrhaus.
Jugendfeuerwehr: Unter-
richt findet am Mittwoch, 14. 
Dezember, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Ehrungsabend und Weih-
nachtsfeier am 10. Dezember 
im Vereinheim. Essen bitte in 
die Liste eintragen.

ASV Münster

Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Kulturhalle 
Münster (Treffpunkt: Hinter-
eingang). 
Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kai-
sersaal, Münster.   Interessierte 
und Gesangsbegeisterte sind 
jederzeit herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster 

Münster (MA) Am Sonntag um 
14.11 Uhr, startete der Vorver-
kauf für die Fastnachtskam-
pagne 2023. Bereits Stunden 
vorher, bildete sich eine große 
Schlange vor der DJK-Halle, 
um an die begehrten Karten 
für die drei Sitzungen zu kom-
men. Der Fastnachtsausschuss 
freute sich über die große 
Nachfrage und blickt dem 

Kampagnen-Start im Januar 
2023 positiv entgegen. Für die 
Restkarten gibt es noch zwei 
weitere Verkaufstermine. An 
den Freitagen, 9. und 16. De-
zember, können diese ab 20 
Uhr in der DJK Gaststätte er-
worben werden. Termine der 
Sitzungen Kampagne 2023: 28. 
Januar,  4. und 11. Februar. 	
� (Foto: DJK)

Großer Ansturm beim DJK 
Fastnachtskarten-Vorverkauf
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr !

dams

radladen
Auf der Beune 3, 64839 Münster
Tel: 06071/35119 Fax: 06071/38061
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Winteröffnungszeiten Oktober bis Februar:
Mo.-Fr. 10.00-12.30 Uhr und 13.30-18.00 Uhr

Sa. 9.00-13.00 Uhr, mittwochs Ruhetag

Frohe Weihnachten
und einen guten Start

ins Neue Jahr
wünscht Ihnen

Besinnliche Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund.

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Fr r r r Wr rr r r r r r r r r r r r rr r r r r r r r r r r Jr r r Wr r r r r r rr r r r rr r r r r r r r r r B Br r r r r r r r r r

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

AU + TÜV, Reparatur-Service
Frühstückstheke frische Brötchen Croissants
Backwaren Coffee-to-go Zeitschriften
Zeitungen Zigaretten

Total-SB-Station Eppertshausen
Udo Kadegge • Kfz-Meister
Ober-Röder Straße 29 • Eppertshausen
Telefon 06071/31359

Wilhelm-Lehr-Straße 25 - 64839 Münster / Hessen
-Tel. 06071 35900 - Fax 62351 - schreinerei-wandinger@gmx.de

Thomas

Türen + Möbel
Innenausbau
Schreinerei

FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR

WÜNSCHT
Liebe Gäste, Freunde und Bekannte,  

wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Unser Restaurant bleibt über die Feiertage und Silvester wie gewohnt geöffnet.
Am 23. und 24.12.2022 und am 1.1.2023 haben wir geschlossen.

Bleiben Sie gesund!

Restaurant

Griechische +
deutsche Küche

www.zumgoldenenbarren.de

Fam. Sampsounis
Jahnstraße 2

64839 Münster
Tel. 06071/

       37900
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Wir suchen Verstärkung
60 Sekunden-Bewerbung, ohne Lebenslauf und Anschreiben

#Teilzeit #Vollzeit #Aushilfe #Wiedereinsteiger #Berufsanfänger #keine 8-Stunden-Schichten

www.mehr.care
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Heinz Dental GmbH
Zahntechnisches Labor Telefon (06074) 7 07 70
Darmstädter Straße 57 Telefax (06074) 69 02 04
63322 Rödermark-Urberach E-Mail: Heinz-Dental@t-online.de

HeinzDental
Zahntechnisches Labor

Sichere
Geschenkidee.

*gültig vom 01.12.2022 bis 31.01.2023
**bei regionaler Verfügbarkeit

Jetzt als Gutschein verschenken.*
3 Monate nur 150 Euro.**

Service-Telefon:
0800 88 222 80 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-von-herzen

Der Johanniter-Hausnotruf.

Betreuen • Versorgen
Pflegen in schönem Ambiente
Haus Morija • Haus Mamre

DENMENSCHEN IM BLICK
Pflegen, Betreuen, Wohnen, Urlaub und mehr...

Betreutes Wohnen

Haus Mamre
Zwickauer Straße 5
63322 Rödermark

Telefon: 06074 / 69 40 - 0
Telefax: 06074 / 9 32 77

E-Mail: info@haus-mamre.de
Internet: www.haus-mamre.de

Geschäftsführung:
Sr. Dorothee Knauer
Sr. Regina Neidhart

Altenpflegeheim

Haus Morija
Zwickauer Straße 2
63322 Rödermark

Telefon: 06074 / 69 40 - 0
Telefax: 06074 / 9 32 77

E-Mail: info@haus-morija.de
Internet: www.haus-morija.de

Heimleitung:
Sr. Sibylle Heiss

Wir informieren Sie gerne!
Die Christusträger-Schwestern

Rödermark

Rödermark (NHR) 1982 gründete Dr. Detlef 
Thier die kieferorthopädische Fachzahnarzt-
praxis Thier in Rödermark und führte sie 35 
Jahre lang erfolgreich. 2017 gab er dann 
die Praxis in die Hände seiner beiden Kinder 
Dr. Mara und Johannes Thier - mittlerweile 
also an die zweite Generation.
Dr. Mara Thier ist nun schon seit über einem 
Jahrzehnt in der Praxis tätig. Johannes Thier 
konnte in einer großen renommierten Pra-
xis anderen Ortes jahrelange Erfahrungen 
sammeln und ist seit 2017 vor Ort. Als Team 
führen die beiden jungen Fachzahnärzte für 
Kieferorthopädie die Praxis modern, boden-

ständig und nah am Patienten - im wahrsten 
Sinne des Wortes. Der Senior ist noch aus-
hilfsweise mit an Bord.
Pünktlich zum 40-jährigen Bestehen konnte 
das Familienunternehmen die Räumlichkei-
ten am altbekannten Standort in Urberach 
komplett renovieren und in neuem Glanz er-
strahlen lassen. „Wir hatten hier zwischen-
zeitlich annähernd einen Rohbau und konn-
ten alle relevanten Einrichtungen erneuern“, 
so Johannes Thier. Dr. Mara Thier fügt hinzu: 
„Durch Umstrukturierungen erhalten die Pati-
enten nun mehr Diskretion und ein digitales 
Röntgengerät sorgt für präziseste Aufnah-

men auf dem 
höchsten Stand 
der Technik 
– dazu noch 
s t rah lungsär -
mer als zuvor.“ 
Den Arbeitsab-
lauf vereinfacht 
nun auch ein 
neuer eigener 
Raum für die 
Ins t rumenten -
au fbe re i t ung 
und die Ste-
rilisation der 
I n s t r u m e n t e . 
Besonders stolz 
sind die Kie-
ferorthopäden 

auf ihre Mitarbeiterinnen. Viele sind schon 
jahrelang, gar jahrzehntelang Bestandteil 
der Praxis.
Zahnspangen werden in allen denkbar mög-
lichen Variationen angeboten.
Von Kindern über Jugendliche bis zu Erwach-
senen - je nach Indikationsstellung und indi-
vidueller Planung besteht für Patienten jeden 
Alters die Möglichkeit sowohl die Kiefer-, als 
auch die Zahnstellung mit verschiedensten 
modernen oder konventionellen Therapie-

möglichkeiten zu korrigieren. Auf die sorg-
fältige Planung legen die Fachzahnärzte für 
Kieferorthopädie besonderes Augenmerk. 
Ästhetisch kaum auffallende Behandlungen, 
wie die Alignertherapien mittels Schienen 
oder Spangen auf der Innenseite der Zähne 
(„Lingualbehandlungen“) sind bei richtiger 
Indikationsstellung möglich.
Neugierig geworden? Die Kosten für einen 
Beratungstermin übernehmen übrigens die 
gesetzlichen Krankenkassen.

An der Bleiche 5 – 7 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074 - 67656 • Fax: 06074 - 50099

www.kfo-drthier.de • praxis@kfo-drthier.de

Gemeinschaftspraxis
Dr. Mara und Johannes Thier

Fachzahnärzte für Kieferorthopädie

Sprechzeiten nach Vereinbarung

40 Jahre Kieferorthopädie Thier
Nun in rundumerneuerten Räumlichkeiten 

(foto: p)
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Dieburg (PG) Sie sind auf der Suche nach einer Dia-
betes adaptierten Fußbettung, nach sensomotorischen 
oder orthopädischen Einlagen? Dann sind Sie bei 
Orthopädie Schuh Technik Enders genau richtig. Dort 
leitet man Sie durch eine 30- bis 50-minütige Untersu-
chung, in der gezielt nach der Ursache der jeweiligen 
Problematik, meist in Form von Schmerzen, gesucht 
werden.

Wie läuft die Untersuchung ab?
Zu Beginn wird eine ausgiebige Anamnese durchge-
führt. Wichtig ist allerdings nicht nur das Erkennen Ihrer 
Probleme, sondern auch die Kenntnis über das späte-
re Einsatzgebiet der Einlage und die Errechnung des 
Materials für unsere Einlagenkonstruktion. Die Untersu-
chung besteht aus mehreren Schritten:

Palpation, eine Untersuchung durch Abtasten der Ge-
lenke, Bänder, Faszien, Sehnen sowie Muskeln, wo-
durch wir beispielsweise Gelenkproblematiken und/
oder Einschränkungen feststellen können.
Stand- und Statik Messungen, die helfen, Fehlstatiken 
durch muskuläre Defizite zu ermitteln.
Körperschwerpunktmessung, gegebenenfalls mit sofor-
tigem Ausgleich unter Berücksichtigung des Druckauf-
baus des plantaren Fußesund der Stellung von Hüfte, 
Knie und Wirbelsäule.
Plantarer Fußscan, um die Maße für die CAD-Konstruk-
tion zu erhalten, welche direkt nach der Untersuchung 
vor Ort erstellt wird.
Ganganalyse ohne Schuhe mit Augenmerk auf den ge-
samten Bewegungsapparat. (Schultern, Wirbelsäule, 
Becken, Knie, Ober und Unterschenkel.)
Dynamische Pedographie, um die einzelnen Druckver-
hältnisse, der Ganglinie und der verschiedenen Phasen 
der Schrittabwicklung genauestens zu dokumentieren.

Durch die Menge an Daten, die Orthopädie Schuh 
Technik Enders mit Ihnen erarbeitet, wird die CADKons-
truktion erstellt. Bevor nun die Einlage entsteht, wird die 

Konstruktion virtuell und in 3D auf Ihren Fuß projiziert, 
um nachzuschauen, wie sie sich am Ende verhalten 
wird. Anschließend wird das Ergebnis an die hauseige-
nen CNC-Fräse gesendet. Hier entsteht aus einer Viel-
zahl von Materialen und aus mindestens vier verschie-
denen Schichten ihre Einlage. Die Auslieferung erfolgt 
in der Regel eine Woche nach dem Anamnesetermin. 
Hier wird die neue Versorgung mit Ihnen zusammen 
kontrolliert und auf Tragekomfort überprüft.

Da Enders die Untersuchung mit allen Patienten so 
handhabt, ist das Konzept einzigartig und eine Privat-
leistung. Privatversicherungen sowie Zusatzversicherte 
können die Kosten wie gewohnt via Kostenrückerstat-
tung bei ihrer Krankenkasse einreichen.
Gesetzliche Krankenkassen: Einigegesetzliche Kran-
kenkassen übernehmen allerdings einen Teil oder so-
gar die kompletten Kosten. Da Enders nicht vertragsge-
bunden ist, ist dies immer eine Einzelfallentscheidung 
und von dem Patienten selbst auszuhandeln. Weitere 
Informationen finden Sie auf www.Enders-ost.de oder 
rufen Sie einfach an unter Tel. 06071/22548, info@
enders-ost.de.

(foto: p)

Bei uns finden Sie die passenden 
Schuhe für Ihre Einlagen

Die Auswahl in Rhein/Main und Odenwald 
für Qualitätsschuhe, dafür stehen wir seit 1931.

Zuckerstr. 31 | 64807 Dieburg | Tel.: 0 60 71 2 25 48
Mo. – Fr. 9.00 – 12.45 Uhr & 14.15 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

w w w . s c h u h h a u s - e n d e r s . d e
Wir beraten
Sie gerne!

Wir beraten
Sie gerne!

E N D E R S
Schuhhaus

Finn Comfort | Ganter | Think | XSensible | Wolky | Hartjes 
Waldläufer | Sioux | Semler | Ara | Rieker | Clarks | Birkenstock

Die passende Einlage nach ausgiebiger Untersuchung
Michael J. Enders ist OSM-Meister und zertifizierter Sensomotorik-Therapeut

Münster (MA) Vor 70 Jahren gründeten Klaus und Lina Hansel in der Rhein-
straße in Münster ihren Groß- und Einzelhandel für Textilien und Bettwa-
ren. Die Maxime von jeher war der Spaß an der Arbeit. Schon drei Jahre 
später erfolgte der Umzug an den heutigen Standort, Hinterm Galgen 
18 in Münster. Im Jahre 1965 erfolgte die nächste Erweiterung, da die 
Sortimente Betten, Matratzen und Bettenwaschanlage mehr Raum benö-
tigten. 18 Jahre später erfolgte der nächste und bis heute letzte Umbau 
des Geschäftes, das im Jahre 1985 von Sohn Frank und Ehefrau Gabi 
übernommen wurde. 
Immer wieder wurden das Sortiment sowie die Ladeneinrichtung ange-
passt. Heute besteht der Sortimentsschwerpunkt aus Markenschlafsyste-
men, Matratzen, Einlegerahmen, Bettgestelle (auch in Komforthöhen), 
Bettwäsche, Kissen, Ausstattung für die häusliche Pflege, Zudecken in 
allen Füllvarianten – und das alles „Made in Germany“. Ebenso hält das 
Fachgeschäft ein breites Sortiment an Damen- und Herren Tag- und Nacht-
wäsche bekannter deutscher Markenhersteller bereit. Auf eine nachhaltige 
und ökologische Herstellung wird bei allen Artikeln größten Wert gelegt.
In der hauseigenen Bettenwaschanlage, eine der größten im Raum Darm-
stadt/Aschaffenburg, werden Decken und Kissen ökologisch gewaschen 
und antibakteriell behandelt. Daunendecken und Kissen können individu-
ell in der eigenen Werkstatt gefertigt werden. Der Kunde sucht sich seine 
„Wunschdaune“ aus – natürlich stammt diese niemals aus Lebendrupf und 
es gibt sie mit individuellem Lebenslauf (vom Ei bis zur Daune).
Beim Kauf eines Schlafsystems oder einer Matratze werden die Kunden 
vom medizinisch geschulten Personal beraten, individuell vermessen und 
somit die perfekten Grundlagen für einen optimalen Matratzenkauf ge-
schaffen. Zudem besteht auch noch die Möglichkeit eines Probeliegens 
auf Matratze und Lattenrost zuhause. Selbstverständlich sind Anlieferung, 
Aufbau und Altentsorgung kostenlos. Kunden ohne Fahrgelegenheit nut-
zen auch gerne den kostenlosen Hol- und Bringservice. 
Seit 70 Jahren sorgt Betten Hansel bei vielen zufriedenen Kunden für ho-
hen Schlafkomfort und Wohlbefinden in der Nacht! 

„Wunsch-Daune“ und noch vieles mehr
Betten Hansel: Seit 70 Jahren ein Familienbetrieb aus Leidenschaft 

Di. bis Sa. 9 – 13 Uhr, sowie Terminbuchung außerhalb nach Wunsch

64839 Münster, Hinterm Galgen 18, Tel. 0 60 71 / 3 86 38

Winterzeit ist Kuschelzeit…

mit warmen 
Zudecken für  
jeden Anspruch!

70 Jahre Erfahrung

Optimierte Schlafsysteme
… viel mehr als nur schlafen!

•  persönlich auf Sie angepasste Schlafsysteme
•  computergestützte Analyse Ihrer  

Komfort- und Liegebedürfnisse
•  individuell auf Sie abgestimmte Komponenten
•  10 Jahre Garantie auf Matratze und Rahmen
• 5 Jahre Garantie auf Bettwaren
•  Geprüfte Markenqualität in Deutschland 

gefertigt
•  Testmatratzen für zu Hause
• kostenlose Altentsorgung
• Einbaupflegebett-Rahmen • Massivholz Bettgestelle
• Polsterbetten • Boxspringsysteme • Seniorenbetten

Die Bettenmanufaktur | Die matratze | Der rahmen

(Fotos: p)
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Pro  Gesundheit
Körper – Leben – WohLbefinden

Weiskircher Straße 102 • 63110 Rodgau Jügesheim • Telefon: 06106/5766
info@buch-und-kollegen.de • www.buch-und-kollegen.de

Sprechzeiten: Mo. – Do. von 8:00 – 20:00 Uhr. Freitag nach Vereinbarung.

Tel. 06074/94750
www.julius-apotheke-roedermark.de
Breidertring 104 63322 Rödermark

Julius Apotheke
Öffnungszeiten:
Montag 08:00 - 18:30
Dienstag 08:00 - 18:30
Mittwoch 08:00 - 18:30
Donnerstag 08:00 - 18:30
Freitag 08:00 - 18:30
Samstag 08:30 - 13:00

Münster (PM) Die neueste Anschaffung ist ein Plaudertisch, der bewusst so aufgestellt ist, dass 
er auch zum selbstständigen Ausprobieren einlädt. Bei Betreuungsangeboten, mit Unterstützung 
der Betreuungsmitarbeiterinnen, gibt es auch in der Gruppe viele Einsatzmög-
lichkeiten. Mit dem Plaudertisch erleben Bewohner Bewegung, Spaß, geistige 
Aktivierung und soziales Miteinander und werden wieder fit für den Alltag. 
Egal, ob die Teilnehmer fit, körperlich eingeschränkt oder dement sind, am 
Plaudertisch findet jede Person einen Platz.
Zur sozialen Betreuung von Menschen mit kognitiven Herausforderungen oder 
immobilen Bewohner wurde in eine Tover Tafel investiert, die zum Schauen, Be-
trachten und aktiven Mitmachen einlädt. Mit der Tover Tafel werden interaktive 
Bilder auf eine Oberfläche projiziert, die auf Bewegungen reagieren. Es gibt 
Mini-Spiele in unterschiedlichen Herausforderungsstufen, so dass alle Bewoh-
ner aktiv werden können. Dabei stehen wertvolle Momente, die nachweislich 
positive Auswirkungen auf die Lebensqualität haben, im Vordergrund. 
Da die Gersprenz Seniorendienstleistung als Pflegeeinrichtung die Attraktivität 
ihrer Angebote erhalten möchte, wird das Repertoire stetig erweitert. Mit neu-

en Innovationen gelingt es so, das gemeinsame Leben und Arbeiten von Bewohnern und Mitarbei-
tern interessant und abwechslungsreich zu gestalten.

(foto: p)

Neue Ideen für Sport und Spiel
Sport und der Erhalt der Beweglichkeit bei der Gersprenz Seniorendienstleistung großgeschrieben 

Seniorendienstleistungs
gemeinnützige GmbH

Versorgung • Pfl ege • Betreuung

Immer in Ihrer Nähe
Sie suchen einen Dauerpfl egeplatz oder einen 
Kurzzeitpfl egeplatz in Ihrer Nähe? Dann sind 
wir Ihr richtiger Ansprechpartner. Wir bieten 
umfassende Pfl ege und Betreuung in freundlichen 
Einzelzimmern mit eigenem Bad in einem 
geschmackvollen und gemütlichen Ambiente. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Seniorendienstleistungs 
gemeinnützige GmbH Gersprenz 
Haus Münster
Einrichtungsleitung Frau Anja Chakrabarty
Wilhelm-Lehr-Straße 4 64839 Münster
Telefon 06071 6040-0
Telefax 06071 6040-555
www.sdlz.de

sanitätshaus may GmbH

Guter Service liegt ganz nah – in Rödermark und Seligenstadt
Sie haben die Wahl, ob sie lieber in unserem Stammhaus in Rödermark-Urberach oder in unserer Filiale in Seligenstadt betreut werden möchten. 
Beide Standorte bieten kostenloses Parken direkt vor den Eingängen und sind gut erreichbar. 
In beiden Häusern erhalten Sie bei bestem Service und kompetenter Beratung:

• Maßgefertigte Einlagen und Mieder • Lymphatische Maßanfertigungen • Orthopädietechnik und Brustprothetik
• Modische Kompressionsstrümpfe • Blutdruckmess- und Inhalationsgeräte • Reha-Hilfsmittel, Pfl egeprodukte, Alltagshilfen und Fitness-Artikel

Sind Sie aus verschiedenen Gründen nicht mobil?  Kein Problem - wir beraten und versorgen Sie auch Zuhause!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, das Team vom Sanitätshaus May

Firmensitz                 Filiale
Sanitätshaus May GmbH
63322 Rödermark                63500 Seligenstadt
Ober-Rodener Str. 11c                Steinweg 3
Tel. 0 60 74 - 5 07 32                Tel. 0 61 82 - 8 41 00 70
Fax 0 60 74 - 86 18 23                Fax 0 61 82 - 8 41 00 71

Öffnungszeiten                Öffnungszeiten

Mo.– Fr.     9.00 – 12.30 Uhr         Mo.– Fr.         9.00 – 12.30 Uhr
              14.30 – 18.00 Uhr               14.30 – 18.00 Uhr
Mi.            9.00 – 12.30 Uhr         Mi.               9.00 – 12.30 Uhr
Sa.            9.00 – 13.00 Uhr

Ihr leistungsstarker Partner in der Region
zertifi ziert nach DIN EN ISO 13485
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VfR Fehlheim - SVM abge-
sagt
Ein Nachholtermin wird im 
neuen Jahr bekanntgegeben. 
SVM II - Vikt. Urberach 
� 0:1
Die Zweite spielte am Sonntag 
am heimischen Mäusberg ge-
gen Viktoria Urberach. In ei-
ner von beiden Mannschaften 

auf hohem Niveau geführten 
Partie trug am Ende eine frag-
würdige Strafstoßentscheidung 
dazu bei, dass Urberach das 
Match doch noch für sich ent-
scheiden konnte. Den Elfmeter 
in der 84. Minute verwandelte 
D. Ankenbrand zum Siegtor für 
die Gäste. 
Vorschau

Samstag (10.): SVM II - FC Vik-
toria Schaafheim 12 Uhr, SVM 
- Eintracht Wald-Michelbach 
14 Uhr.
SV-Weihnachtsfeier: Die im 
Anschluss an die beiden Heim-
spiele stattfindende gemein-
same Weihnachtsfeier hat im 
Vorfeld großen Zuspruch ge-
funden. Man bittet an dieser 

Stelle alle, denen es möglich 
ist, zu Fuß, oder mit dem Rad 
auf den Mäusberg zu kommen.
Jugendabteilung
Ergebnisse
Pokal: D1 - JFV Groß-Umstadt I 
� 0:9
D1 - JSG Mosbach/Radheim 0:1
C1 - SC Opel 06 Rüsselsh.�  5:1
E3 -DJK Vikt. Dieburg II � 1:2

E2 - TSV Altheim�  8:3
DJK Vikt. Dieburg I - E1 � 1:1
JSG Lützelbach – B1 � 2:6
C3 - JSG Michel/Günter/Stei I 
� 0:6
1.FC Germ. Ober-Roden – A 
2:0
B2 - JSG Klee/Lang//Herg/Harr 
� 1:2
Vorschau

Samstag (10.): C2 - JSG Rein-
heim/Spachbrücken I 10 Uhr, 
JFV Gersprenztal 2021 – A1 13 
Uhr.
Sonntag (11.): C1 - SG Arheil-
gen 13 Uhr.
Montag (12.): E2 - JSG Klee-
stadt/Langstadt 18 Uhr.
Mittwoch (14.): E1 - KSG Geor-
genhausen 17.30 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

TSV II-SG Klingen � 2:0
Mit zwei Toren durch Emre 
Akduman und Stefan Schrickel 
ging Altheim in Führung und 
nahm am Ende auch drei Zäh-
ler mit in das neue Jahr. 
TSV - SV Gr.-Bieberau�  3:3 
Der TSV ging in der 37‘ durch 

Daniel Lauckhardts Tor in Füh-
rung. Bieberau konterte noch 
in der 1 Hälfte der Spielzeit und 
übernahm mit zwei Treffern 
das Spiel. Die 2. Hälfte hinge-
gen verzeichnete sich als Kampf 
betontes Spiel. Tugay Barak er-
zielte in der 53‘ mittels Freis-

toß einen sehenswerten Treffer 
zum Ausgleich 2:2. Groß-Bie-
berau ließ sich dadurch nicht 
beeindrucken und ging in der 
59.‘ erneut in Führung. Der de-
fensiv spielende Tugay Barak 
entschied in der 71.‘ nochmals 
nach vorne zu preschen und 

beendete das Spiel mit einem 
3:3-Unentschieden. 
Vorschau
Sonntag (11.): GSV Gundern-
hausen- TSV2 14 Uhr, SG Sand-
bach- TSV1 14.15 Uhr.
Hiermit bedankt sich der 
GFV erst einmal bei allen Hel-

fern für die tolle Unterstützung 
während der Saison 22/23. 
Auch die Schüler Eltern haben 
ein großes Lob verdient, denn 
sie organisieren ihre Spieltage 
immer wieder mit Würstchen, 
Muffins und Kaffee. Zum letz-
ten Heimspiel hat die Eltern 

Crew einen tollen Advents Kaf-
fee unterstützt. 
Öffnungszeiten der Gast-
stätte:  Donnerstags ab 17 
Uhr. Es gibt noch ein paar we-
nige geschlossene Veranstal-
tungen, der TSV geht dann in 
den Energie Sparmodus über.

TSV Altheim

Eppertshausen/Münster (EA) 
Mit einer über weite ‘Stre-
cken, überzeugenden Abwehr-
leistung legten die Gäste den 
Grundstock zu einem  verdien-
ten Erfolg.
Aus der sicheren Abwehr konn-
te man die Gastgeber immer 
wieder mit schnellen Angriffen 
in arge Bedrängnis bringen. 
Mit einer sicheren 5-Tore-Füh-
rung ging man dann in die 
Pause.
Danach war nichts mehr wie 
vorher. Die Abwehr erwies sich 
in der 2. Spielhälfte als löche-
rig, im Angriff tat man sich un-

nötig schwer. Zwar kamen die 
Gastgeber nicht näher als auf 
drei Tore heran, von dem Elan 
der ersten 30 Spielminuten 
war jedoch bei EMU 2 nichts 
mehr zu spüren. Ein Handball-
spiel, das man unter der Rubrik 
„schlecht gespielt, Hauptsache 
gewonnen“ abhaken muss und 
das hoffentlich Einmalcharak-
ter hat.
Es spielten: Timo Sterkel, Pad-
dy Roth, Jan Fischer (5/3), Andi 
Erter (1), Kai Waldmann, Alex 
Groh (1), Till Wagner (7), Mi-
chel Melzer (6), Andi Groh (1), 
Thomas Helfmann (1), Marcel 

Schlutter (3), Jan-Philipp Stapp 
(5), Jochen Werschkull (3).
TuSpo Obernburg - Damen 
26:26
Am vergangenen Samstag reis-
ten die HSG EMU Damen (Platz 
2) zum nächsten Topspiel nach 
Obernburg (Platz 4). Vor vol-
ler Halle und lautstarken Fans 
war es von Beginn an ein Spiel 
auf Augenhöhe. Im gesamten 
Spielverlauf konnte sich keine 
Mannschaft mit mehr als zwei 
Toren absetzen. 
Zu Beginn gingen die Damen 
der TuSpo Obernburg direkt 
0:2 in Führung und erst in der 

22. Minute konnten die Damen 
der HSG die erste Führung auf 
ihrem Konto verbuchen. 
Auf Grund eines kurz vor der 
Pause verwandelten Sieben-
meters von Obernburg gingen 
die Damen mit einem ein-Tor-
Rückstand in die Halbzeitpause 
(14:13).
Auch die zweite Halbzeit gestal-
tete sich ausgeglichen, in wel-
cher die HSG EMU Damen ab 
der 54. Minute immer mit min-
destens einem Tor in Führung 
lagen. Dieser Vorsprung konnte 
leider nicht bis zum Ende ge-
halten werden und somit ende-

te das Topspiel unentschieden 
(26:26).
Für die HSG dabei: Clarissa 
Klünder, Yana Grießmann; 
Emily Eilers (5/1), Katharina Er-
hardt (1), Nicole Scharf, Sarah 
Spanheimer (3), Anja Kaiser (6), 
Nicoletta Towoua (3), Leonie 
Poth (4/3), Jana Cöster, Lucy 
Wolff (2), Annika Fell, Ronja 
Schneider (2), Carina Vey
Ergebnisse
mA-Jugend – HSG Aschaffen-
burg	�  30:25
mJSG Bachgau/Schaafheim – 
mD-Jugend	�  22:15
Vorschau Aktive 

Samstag, (10., Halle Epperts-
hausen): Herren 3 (a.K.) – HSG 
Sulzb./Leidersb. II (a.K.) 16 Uhr,
Damen – HSG Sulzb./Leidersb. 
18 Uhr.
Sonntag (11., Halle Eppertshau-
sen): Herren 2 – HSG Bachgau 
III 14.30 Uhr, Herren 1 – HSG 
Sulzb./Leidersb. 18 Uhr.	
Vorschau Jugend
Samstag (10.): HSG Haibach/
Glattbach – mD-Jugend  10 
Uhr, HSG Hörstein/Michel-
bach – mC-Jugend 16.15 Uhr.
Sonntag (11.): JSG Groß-Um-
stadt/Habitzheim – mA-Jugend 
13 Uhr.

Weiterer Erfolg für Herren 2 der HSG EMU
MSG Gr.-Zimmern/Dieburg II - Herren 2 31:33

Münster (MA) Die Münsterer 
Waidmannsheil Schützen hat-
ten ihre Mitglieder zum all-
jährlichen Königsschießen ein-
geladen. Mit dem Luftgewehr 
waren auf 10 Meter Entfernung 
Holzadler in den Disziplinen Ju-
gend, Frauen und Herren zu Fall 
zu bringen. Insgesamt beteilig-
ten sich 40 Personen am Wett-
bewerb. Jugendschützenköni-
gin wurde Leonie Voigt gefolgt 
von 1. Junker Ryan Arndt und 
2. Junker Robin Fendt. Bei den 
Damen stellt Svenja Trimpop 
die Königin, sie wird beglei-
tet von der 1. Dame Alexandra 
Vollhardt und der 2. Dame Irina 
Gembus. Neuer Schützenkö-
nig  ist Oliver Grimm,vor dem 1. 
Ritter Bernd Alsmann und dem 

2. Ritter Volker Bahmer. Nach 
spannendem Wettbewerb ging 
die Gesellschaft zum gemütli-

chen über und feierte die neuen 
Würdenträger.�  (Foto: Verein)

Königsschießen beim SV Waidmannsheil

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse
SC Niestetal – 1. Damen�  7:3
2. Damen – Langstadt � 2:6
2. Damen - Ober-Kainsbach 
1:6
Eintr. Frankfurt -1. Herrn � 9:4
Vorschau
Sonntag (11.): 3. Damen – TTC 
Langen 
Erstes Nachwuchsduell 
der DJK Münster für Be-
ginner: Kürzlichwurde in 
der DJK-Halle ein super Tisch-
tennis- Freundschaftsspiel 
gegen ein Beginnerteam des 
TSV Langstadt durchgeführt! 

Für das aktuell jüngste Nach-
wuchsteam der DJK mit Lars 
und Jannes Schledt, Maximi-
lian Born sowie Yueran Ma 
ein spannendes sportliches 
Ereignis. Pünktlich und voll-
zählig fand man sich in der 
DJK-Halle ein. Aufwärmen 
und Einspielen in den auf-
gebauten Spielboxen war die 
„professionelle“ Vorbereitung 
auf spannende Spiele, die un-
ter Beobachtung vieler Eltern 
und Geschwister sowie der 
verantwortlichen Trainer/in-
nen auf relativ hohem Niveau 
stattfanden. Dann der Start 

mit Begrüßung und die Ansa-
ge der Mannschaftsführer un-
ter anderem mit dem Slogan: 
Es sollen spannende und faire 
Spiele in aller Freundschaft 
stattfinden! Und so wurden 
alle Spiele auch durchgeführt! 
Mehrere Sätze und Spiele wur-
den oft erst in der Verlänge-
rung entschieden. Obwohl es 
am Ende zu einem relativ kla-
ren 10:0-Sieg für die Mann-
schaft aus Langstadt wurde, 
verhielten sich alle Spieler 
immer sehr fair und kämpfe-
risch in jeglicher Situation. Es 
kam immer wieder zu langen 

und toll ausgeführten span-
nenden Ballwechseln, was die 
Zuschauer und Trainer*in-
nen des Öfteren in Erstaunen 
brachte! 

Das gesamte Spiel dauerte 
fast zweieinhalb Stunden 
mit Übergabe kleiner Überra-
schungsgeschenken. 
Abteilung Kegeln

Gräfenhausen - Damen 
2208:2062  
Vorschau: Sonntag (11.): Da-
men - GW Offenbach.

DJK Blau-Weiß Münster

JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Impressum
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Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Bundesweiter Warntag 
Am Donnerstag, 8. Dezember, fin-
det der bundesweite Warntag statt.
Um 11Uhr aktivieren die betei-
ligten Behörden zeitgleich unter-
schiedliche Warnmittel.
Das Ziel ist, die Menschen in 
Deutschland über verschiedene 
Warnmittel in Gefahrensituatio-
nen (Krisenlagen, Wetterextreme, 
Waldbrände oder Hochwasser) zu 
informieren und damit auch stär-
ker auf den Bevölkerungsschutz 
insgesamt aufmerksam zu machen.

Weihnachtsmarkt am 3. Ad-
vent
Ich möchte Sie recht herzlich zum 
Weihnachtsmarkt auf dem Franz-
Gruber-Platz einladen. 
Programmablauf:
Samstag, 10.12.:
14.00 Uhr : Beginn des Weih-
nachtsmarktes,
15.00 Uhr: Eröffnung und Begrü-
ßung von Bürgermeister Carsten 
Helfmann mit der ukrainischen 
Gesangsgruppe „Kalyna“ aus Ep-
pertshausen
17.00 Uhr:  Weihnachtliche Lieder 
Kath. Kirchenchor St. Valentin
Anschließend: Besuch durch den 
Nikolaus
Sonntag, 11.12.:
13.00 Uhr: Beginn des Weih-
nachtsmarktes
15.00 Uhr: Kindertheatervorstel-
lung „Rabatz um Rumpelstilz-
chen“ in der Bürgerhalle, Studio-
bühne Dreieich (freier Eintritt)
17.00 Uhr: Weihnachtliche Lieder 
Gesangverein Germania
Anschließend: Besuch durch den 
Nikolaus
Auch dieses Jahr werden uns die 
Freunde aus der Partnergemeinde 
Codigoro besuchen, um die Vor-
weihnachtszeit mit uns zu feiern. 

Die Zelte  der Partnergemeinde 
Csowie des Partnerschaftskomitees 
Chaource werden auch dieses Jahr 
wieder zum Verweilen einladen.

Neujahrskonzert: Vorverkauf 
hat begonnen
Wir freuen uns Ihnen mitteilen 
zu können, dass das Ungarische 
Kammerphilharmonie Orchester 
das Neujahrskonzert der Gemein-
de im Jahr 2023 wieder begleiten 
wird. Auch für 2023 Jahr konnten 
wir das Orchester, unter der Lei-
tung von Antal Barnás, verpflich-
ten. Am Samstag, 14. Januar, wird 
das Orchester ab 18.30 Uhr in der 
Bürgerhalle spielen. Sichern sie 
sich schnell Ihre Karten in unse-
ren Vorverkaufsstellen, Rathaus 
Eppertshausen (Zimmer 12, 14 
und 15), der Total-Tankstelle, dem 
Geschäftshaus Sperl oder dem Gar-
ten- und Heimtierfachmarkt Tün-
cher. Eine Kartet kostet 17 Euro 
im Vorverkauf und 20 Euro an 
der Abendkasse. Im Eintrittspreis 
ist mit inbegriffen je 1 Glas Sekt, 
Getränk & Brezel. Die Gemeinde 
Eppertshausen freut sich, Sie beim 
Neujahrskonzert 2023 begrüßen 
zu dürfen.

Ihr

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Müll
Müllabfuhr Eppertshausen
Freitag, 9. Dezember
Abfuhr Gelbe Säcke
Dienstag, 13. Dezember
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
09.12.2022
Reinhold Euler
Hüttenstr. 1a, 79 Jahre
Edith Löbig
Babenhäuser Str. 3, 74 Jahre
13.12.2022
Peter Weber
Im Kreuzbruch 16, 89 Jahre
Silberhochzeit
09.12.2022
Halime und Günay Kahra-
man, Schillerstr. 3

09.12.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
10.12.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
11.12.	 easy Apotheke
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06073/928020
12.12.	 Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17
	 Urberach
	 Tel. 06074/84230
13.12.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
14.12.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
15.12.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915

Aktive Mannschaften
Die beiden Spiele der ersten 
und zweiten Mannschaft bei 
Viktoria Schaafheim wurden 
aufgrund der schlechten Platz-
verhältnissen abgesagt.
Vorschau 
Sonntag (11.): FVE1 - SG Mos-

bach/Radheim II 12 Uhr.
Sonntag (18.): Vikt. Schaafheim 
- FVE1 12 Uhr, Vikt. Schaaf-
heim 2 - FVE2 14 Uhr.

Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (8.) ist um 
18.45 Uhr wie gewohnt Gym-

nastik in der Sporthalle. Sport-
begeisterte Damen sind zum 
Schnuppertraining herzlich 
willkommen.
Die letzte Gymnastik für dieses 
Jahr ist am 15. Dezember und 
die erste im neuen Jahr am 13. 
Januar, jeweils donnerstags.

Fußballverein Eppertshausen

Weihnachtskino: Die TAV-
Kids aller Abteilungen ab 1. 
Klasse bis 12 Jahre laufen am 
Freitag, 16. Dezember, nach-
mittags um 14.30 Uhr nach 
Münster ins Kino. Anmeldun-
gen werden in den Übungs-
stunden verteilt und können 
von der Homepage tav-epperts-
hausen.de heruntergeladen 
werden.
Sportbetrieb
ZUMBA: Am Freitag, 9., und 
16.Dezember, jeweils um 19 
Uhr findet in der Sporthalle 
mit einer lizenzierten Traine-
rin Zumba statt. Für Mitglieder 
ist das Training im Dezember 
kostenfrei. Nichtmitglieder 
können zweimal kostenfrei 
teilnehmen und zahlen an-
schließend einmalig 10 Euro 
(bis zum Jahresende 2022). 
Anschließend ist die Mitglied-
schaft im Verein notwendig. 
Ab Januar wird für dieses An-
gebot ein Zusatzbeitrag erho-
ben.�
Gr u ndschu lt u r nen-Bre i -

tensport, dienstags von 17.30 
- 18.30 Uhr in der Bürgerhalle. 
Angesprochen sind Kinder der 
1. bis 4. Klasse. Es werden spie-
lerisch Koordination, Konditi-
on und Beweglichkeit geschult.
Eltern-Kind-Turnen mitt-
wochs in der Bürgerhalle: 
Gruppe 1: 15-16 Uhr, Gruppe 
2: 16-17 Uhr. 
Kinderturnen mittwochs in 
der Sporthalle des Sportzen-
trums. 15.30 bis 16.15 Uhr 
5- bis 6-jährige Kinder, 16.30 
bis 17.15 Uhr 3- bis 4-jährige 
Kinder.
Wettkampfgruppen Mäd-
chen und Jungen, die Grup-
pen sind derzeit voll. Bei Inte-
resse wenden Sie sich gerne an 
die Abteilungsleitung.
Jugendturner, Turnerinnen 
und Turner auf Anfrage bei 
der Abteilungsleitung: tur-
nen@tav-eppertshausen.de.
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15.30-
16.30 Uhr in der Bürgerhalle.
Jedermanngymnastik 60+, 

dienstags von 17-18 Uhr in der 
Bürgerhalle. 
Functional Training online, 
dienstags und freitags jeweils 
20.15-21.15 Uhr. Bitte mel-
den Sie sich beim Trainer, Tel. 
0174/ 35 66 220 an, damit er 
den Link zur Teilnahme sen-
den kann.
Fitnesstraining und Bodys-
tyling, dienstags von 20-21 
Uhr im Sportzentrum.
Tanzgruppe FitKids für 
Grundschulkinder, dienstags 
von 17.30-18.30 Uhr im Sport-
zentrum.
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30-18.30 Uhr in 
der Bürgerhalle für Jugendliche 
im Alter von 13 bis 17 Jahren. 
Tanzgruppe Just for Fun, ab 
30 Jahren, dienstags von 21-22 
Uhr im Sportzentrum.
Bei Fragen rund um Fitness-, 
Tanz- und Turngruppen mel-
den Sie sich bitte unter tur-
nen@tav-eppertshausen.de, 
für die Leichtathletik unter 
leichtathletik@tav-eppertshau-

sen.de, für Tennis unter ten-
nis@tav-eppertshausen.de und 
für Handball unter vorstand@
hsg-eppertshausen-muenster.
de. 
Leichtathletik 
Alle Sportgruppen im Sport-
zentrum: Schüler ab 1. Klasse, 
freitags von 14.30-15.30 Uhr. 
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs 
von 16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, freitags 
von 16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, samstags 
von 10-12 Uhr.
Walking donnerstags um 18.30 
Uhr. Treffpunkt am Sportzent-
rum, Nieder-Röder-Straße 99. 
Bei Regen entfällt das Training.
Alte Handballer: Am Mon-
tag, 12. Dezember, trifft 
man sich um 18 Uhr im Ver-
einsheim.
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel.62300), 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Damen – TTC Seligenst. 6:3 
Das Doppel Tanja Schade/ Jean-
nette Schwabel siegte mit 3:0, 
während sich Anne Mann/ 
Corinne Schwinn knapp ge-
schlagen geben mussten. In der 
Folge konnten Tanja Schade, 
Jeannette Schwabel und Anne 
Mann punkten, sodass der TTC 
mit 4:1 in Führung lag. Zwar 
konnte Seligenstadt die folgen-
den zwei Punkte holen und auf 
4:3 verkürzen. Doch Jeannette 
Schwabel und Anne Mann be-
stätigten auch im 2. Einzel ihre 
starke Leistung und konnten die 
beiden Punkte zum 6:3 Erfolg 
einfahren. Zusätzlich spielte An-
negret Gregor ihr erstes Spiel für 
die Damen und war nach starker 
Leistung knapp unterlegen. Die 
Mannschaft steht am Ende der 
Hinrunde mit 4:6-Punkten auf 
dem 4. Tabellenplatz. 
TTC 1 – TG Obertsh.�  9:2 
Der TTC erwischte einen idealen 
Start in die Partie und konnte 
nach drei gewonnen Doppeln 
und drei Einzeln mit 6:0 in Füh-
rung gehen. Pele Aydin musste 
sich nach starker kämpferischer 
Leistung leider denkbar knapp 
im fünften Satz geschlagen ge-
ben. In der Folge war lediglich 

Thorsten Schwinn der gegne-
rischen Nummer 1 unterlegen, 
sodass Martin Wolf den vie-
lumjubelten Punkt zum 9:2 Sieg 
einfuhr. Für die 1. Mannschaft 
spielten: Thorsten Schwinn (1), 
Martin Wolf (2), Velli Yildirim, 
Jan-Ove Dalheimer, Fabian 
Thiel (je 1) und Pele Aydin, so-
wie die Doppel Aydin/ Schwinn, 
Dalheimer/ Wolf und Yildirim/ 
Dalheimer (je 1). 
TTC 2 – Hornbach � 1:4 
Im Achtelfinale des Bezirkspo-
kals musste sich die 2. Mann-
schaft nach guter Leistung 
Hornbach mit 1:4 geschlagen 
geben und sich damit aus dem 
Pokal verabschieden. Den Eh-
renpunkt für den TTC holte Jan 
Wich, während Fabian Thiel 
und Stefan Fisch nach starker 
Leistung knapp unterlegen wa-
ren. In der Folge unterlag das 

Doppel Thiel/ Fisch, sowie Jan 
Wich der starken Nummer 1 des 
Gegners, sodass das Pokalaus be-
siegelt war. 
TTC 4- TV Sickenh. I 6:9 
TTC 4 - KSG Georgen. II 4:9 
Nach der Hinrunde steht die 
vierte Mannschaft mit 4:14 
Punkten auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz. Mannschaftsfüh-
rer Hermann Zuspann ist den-
noch positiv gestimmt, dass die 
Mannschaft den Klassenerhalt 
schaffen wird. Aktuell hat man 
drei Punkte Vorsprung auf den 
Abstiegsplatz. 
Jungen 11 – DJK Münster 
� 7:3 
Jonas und Micha zeigten erneut 
eine starke Doppelleistung und 
sicherten die 1:0 Führung für die 
Mannschaft. In der Folge muss-
ten sich lediglich Mert und Ja-
ron nach starker kämpferischer 

Leistung geschlagen geben, so-
dass der TTC mit 4:2 in Führung 
lag. Münster konnte zwar noch 
auf 3:4 verkürzen, dennoch sieg-
te der TTC am Ende deutlich mit 
7:3. Für die Jungen 11 spielten: 

Jonas (3), Micha (2), Mert (1) und 
Jaron, sowie das Doppel Micha/ 
Jonas (1). Die Mannschaft steht 
mit 11:3 Punkten auf einem 
hervorragenden 2. Platz in der 
Kreisliga. 

TTC Eppertshausen

Die Jungen 15 knüpften an die Erfolge der vorangegangenen 
Spiele an und ließen beim deutlichen 10:0 Auswärtserfolg dem 
Gegner in Reinheim keine Chance. Im gesamten Spiel wurden le-
diglich 2 Sätze abgeben. Die Punkte für die Mannschaft holten: 
Daniel, Justus und Hannes (je 3), sowie das Doppel Daniel und 
Justus. Damit stehen die Jungen 15 mit 11:1 Punkten ungeschla-
gen an der Tabellenspitze. Im Bud (v.l.): Justus, Daniel, Hannes. 
� (Foto: TTC) 

Fundbüro
Beim Fundbüro wurde ein 
Handy abgegeben.
Abfallentsorgung
In den nächsten Tagen werden 
die Abfallkalender 2023 im 
Auftrag des ZAW verteilt.
Im Hinblick auf ein vermehrtes 
Prospektaufkommen vor Weih-
nachten bitten wir um Beach-
tung.

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

Eppertshausen (EA) Die 2. 
Adventstüren wurde im Jun-
gendtreff geöffnet. Es wurde 
eine moderne Weihnachtsge-
schichte verlesen und Punsch 
sowie Plätzchen gereicht. Frau 
Behrninger überraschte mit ei-
nem wunderschönen Advents-
kranz, wofür man sich recht 
herzlich bedankt. Ein Geheim-

tipp, waren die Fußball-Bild-
chen, die bei den Kindern rei-
ßenden Absatz fanden. Wer 
noch welche sucht oder tau-
schen möchte, kommt zu den 
Öffnungszeiten ins JUZ.  Das 
JUZ Team Isi und Stephie zu er-
reichen unter jugendpflege@
eppertshausen.de.
�  (Foto: Jugendpflege)

Adventstüren im Jugendtreff 
geöffnet
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